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AM WOCHENENDE

„Im Glanze des 
Rudersberger Adventswaldes“

Männerchor Spätlese Wieslauftal

ADVENTS- 
KONZERT  
Ein stimmungsvolles Programm 

mit weihnachtlichen und heimatlichen Liedern. 
Samstag, 13. Dezember 2025, um 18:00 Uhr 

in der evangelischen Johanneskirche Rudersberg. 
Leitung: Peter Nickel

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird freundlich gebeten.
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Rahmenprogramm Adventswald 

Alle Jahre wieder 
Winterliche Märchenstimmung 
im Rudersberger Adventswald
Besinnliche Adventszeit – Mächtige Nadelbäume mit 
tausenden funkelnden Lichtern lassen die Rudersberger 
Ortsmitte wieder erstrahlen. Mit seiner ganz besonderen 
vorweihnachtlichen Stimmung und verzaubernden Ku-
lisse lädt der Adventswald zum Verweilen, Träumen und 
Genießen ein.

Der romantische Märchenwald verbreitet bis einschließ-
lich Sonntag, 21.12.2025, an allen Adventswochenenden, 
jeweils von Freitag bis Sonntag, besinnliche Stimmung.

An allen Adventswaldwochenenden garantiert ein fest-
liches und munteres Rahmenprogramm weihnachtliche 
Stimmung.

Freitag, 12.12.2025
19:00 Uhr   Holy Day – Jugendgottesdienst 

der ev. Jugend in der ev. Johanneskirche

Samstag, 13.12.2025
18:00 Uhr   Gift und Gänsebraten, Lied-Geschichten, 

Rathaus Rudersberg
18:00 Uhr   Der Männerchor Spätlese Wieslauftal be-

geistert mit klangvollen festlichen Liedern 
sowie alten und neuen Weisen zur Advents- 
und Weihnachtszeit, ev. Johanneskirche

Freitag, 19.12.2025
19:00 Uhr  Lobpreisabend mit Band, Ev. Johanneskirche

Sonntag, 21.12.2025
Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche Schlecht-
bach, Ev. Johanneskirche
18:00 Uhr   Zapfenstreich durch den evangelischen  

Posaunenchor Rudersberg

An allen Adventwochenenden
Ausstellung in der Johanneskirche „Macht hoch die Tür“ 
Weihnachten – wiederkehrend, vertraut und doch jedes 
Jahr anders. In der ev. Johanniskirche werden Bilder zur 
Weihnachtsgeschichte den Fensternischen ausgestellt. 
Durch verschiedenen Techniken entstehen Interpreta-
tionen der Weihnachtsgeschichte und nehmen den Be-
trachter mit auf eine Reise durch die Weihnachtszeit.

Nehmen Sie sich eine Auszeit im Adventswald und las-
sen Sie sich von der festlichen Stimmung verzaubern. Für 
weitere Informationen erreichen Sie uns unter der Tel. 
0 71 83 / 30 05-80 oder auf www.adventswald.de.

Horst

Wann: Sonntag, 21.12.2025, 13:00 Uhr 

Hintergrundbild: Gerd Altmann / Pixabay

Alle Zusammen nach der Flut – 
erfolgreiche Kinderbuchworkshops 
am 5. Dezember 2025

Im Sommer nahmen mehr als 
50 Kinder und ihre Familien aus 
unserer Gemeinde sowie aus 
Sedaví (Spanien) an kreativen 
Workshops teil, um Erinnerun-
gen und Gefühle rund um die 
schweren Überschwemmun-
gen im Jahr 2024 zu verar-
beiten. Unterstützt von The-
rapeutinnen, Pädagoginnen 
und Freiwilligen entstanden 
Zeichnungen, Geschichten 
und neue Perspektiven, die 
im Kinderbuch Alle zusammen 
nach der Flut festgehalten 
wurden. Das Buch soll künftig 

als Werkzeug in Kriesengebieten eingesetzt werden, um betrof-
fene Kinder zu stärken.

Am vergangenen Freitag wurde das Buch im Rahmen einer Prä-
sentation im großen Sitzungssaal des Rudersberger Rathauses 
erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Vormittags fand bereits 
in verschiedenen Klassen der Grundschulen Steinenberg und 
Schlechtbach sowie in unserer Vorschul-SprachFit-Gruppe 
Workshops mit dem Buch statt. Die Kinder, Lehrkräfte, Erziehe-
rinnen und Eltern zeigten sich begeistert und freuten sich über 
ihr eigenes Exemplar. Es wird deutlich, dass das Starkregener-
eignis und seine Folgen auch bei den Kleinsten in der Gemeinde 
weiterhin präsent sind.

Unser herzlicher Dank gilt der Stiftung OlamAid, die ermöglicht 
hat, dieses Kinderbuch gemeinsam mit Kindern aus der Gemein-
de für Kinder in Not zu gestalten.

Bücher können gegen eine Spende von 5 € bei der Gemeinde er-
worben werden. Interessierte melden sich bitte im Sachgebiet Bil-
dung & Erziehung. (s.stadelmann@rudersberg.de/07183-3005-17)

20-jähriges Dienstjubiläum 
von Frau Sabine Wakonig
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus der Gemein-
de Rudersberg wurde Frau Sabine Wakonig für ihr 20-jähri-
ges Dienstjubiläum geehrt. Bürgermeister Raimon Ahrens und 
Hauptamtsleiter Achim Laidig gratulieren ihr im Namen der Ver-
waltung herzlich und dankte ihr für ihren langjährigen engagier-
ten Einsatz.

Rudersberger 
Weihnacht swünsche

2025
Die Geschenkübergabe der Rudersberger Weihnachts-
wünsche fi ndet am Montag, 22.12.2025 um 15:00 Uhr im 
großen Saal des Rathauses statt.

Wir freuen uns auf viele strahlende Kinderaugen.
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weiterhin präsent sind.

Unser herzlicher Dank gilt der Stiftung OlamAid, die ermöglicht 
hat, dieses Kinderbuch gemeinsam mit Kindern aus der Gemein-
de für Kinder in Not zu gestalten.

Bücher können gegen eine Spende von 5 € bei der Gemeinde er-
worben werden. Interessierte melden sich bitte im Sachgebiet Bil-
dung & Erziehung. (s.stadelmann@rudersberg.de/07183-3005-17)

20-jähriges Dienstjubiläum  
von Frau Sabine Wakonig
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Rathaus der Gemein-
de Rudersberg wurde Frau Sabine Wakonig für ihr 20-jähri-
ges Dienstjubiläum geehrt. Bürgermeister Raimon Ahrens und 
Hauptamtsleiter Achim Laidig gratulieren ihr im Namen der Ver-
waltung herzlich und dankte ihr für ihren langjährigen engagier-
ten Einsatz.

Frau Wakonig leitet seit 20 Jahren mit großem Engagement und 
organisatorischem Geschick die Mensa am Schulzentrum Ru-
dersberg. 

Bürgermeister Ahrens würdigte insbesondere ihre verantwor-
tungsvolle Arbeit als Leiterin der Mensa sowie ihre stets hilfsbe-
reite und teamorientierte Art. Er überreichte Frau Wakonig eine 
Dankurkunde sowie ein kleines Präsent und sprach ihr seinen 
persönlichen Dank sowie die besten Wünsche für die kommen-
den Jahre aus.

Die Gemeinde Rudersberg gratuliert Frau Sabine Wakonig sehr 
herzlich zu diesem besonderen Jubiläum und freut sich auf die 
weitere Zusammenarbeit.

Wir, die Gemeinde Rudersberg suchen zum neuen Kindergarten-
jahr 2026/27 ab 01.09.2026

Anerkennungspraktikanten (m/w/d)
und

PiA-Auszubildende (m/w/d)
für unsere kommunalen Kindertageseinrichtungen.

Dort erwarten Dich strahlende Kinderaugen, neue Herausforde-
rungen, spannende Tätigkeiten, ein kinderorientiertes Konzept, 
kreative Möglichkeiten und ein engagiertes, motiviertes Teams!

Neben einer qualifizierten Anleitung und der Möglichkeit für ei-
gene praktische Erfahrungen im pädagogischen Alltag wirst Du 
in die organisatorischen Abläufe der Kindertageseinrichtung ver-
antwortungsvoll eingebunden. Während der Ausbildung hast Du 
die Möglichkeit, unsere verschiedenen Betreuungskonzepte mit 
eigenen Ideen und Projekten zu bereichern. Wir bieten einen qua-
litätsvollen Ausbildungsplatz und freuen uns, Dich in einem per-
sönlichen Gespräch kennenzulernen.

Wir erwarten bzw. wünschen uns:
•• spürbare Begeisterung und Interesse am Berufs/Einsatzfeld
•• einen liebevollen Umgang mit unseren Kindern
•• eine wertschätzende und bestätigende Haltung
•• eine kollegiale Zusammenarbeit im Team

Wir bieten:
•• ein engagiertes und motiviertes Team
•• eine qualitative Einarbeitung und Anleitung
•• eine pädagogische Fachberatung als verlässliche Ansprech-

partnerin
•• einen regelmäßigen Austausch mit anderen Auszubildenden
•• eine Personalausstattung und Verfügungszeiten über dem ge-

setzlichen Mindestpersonalschlüssel

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt eingestellt.

Erste Fragen beantwortet Dir gerne Sandra Stadelmann, Sach-
gebietsleitung des Bereichs Bildung und Erziehung unter Tel.  
0 71 83 / 30 05-17 oder per E-Mail an s.stadelmann@rudersberg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung über unser Karriere-
portal https://rudersberg.ris-portal.de/stellen oder an die Ge-
meinde Rudersberg, Hauptamt, Backnanger Straße 26, 73635 
Rudersberg.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte sende uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe zu, da keine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt.

� www.rudersberg.de

Rudersberger  
Weihnachtswünsche 

2025
Die Geschenkübergabe der Rudersberger Weihnachts-
wünsche findet am Montag, 22.12.2025 um 15:00 Uhr im 
großen Saal des Rathauses statt.

Wir freuen uns auf viele strahlende Kinderaugen.
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00102
Schulzentrum

Gemeinde-
halle

Wahlbezirke neu gebildet – bitte künftig 
beim Wahlgang beachten!
Bereits im Juni dieses Jahres hat der Gemeinderat und die Ort-
schaftsräte in Asperglen und Schlechtbach die Neuordnung der 
Wahlbezirke beschlossen. Dies hat nun erstmalig Auswirkungen bei 
der Bürgermeisterwahl am 18.01.2026. Bitte beachten Sie unbe-
dingt die Angaben zum Wahlbezirk und dem dazugehörigen Wahl-
lokal in Ihrer Wahlbenachrichtigung. Diese erhalten Sie für die kom-
mende Bürgermeisterwahl spätestens bis Sonntag, 28.12.2025. 
Diese Übersichtskarte dient als grobe Orientierung, kann aber 
einen Blick in Ihre Wahlbenachrichtigung in keinem Fall ersetzen.

Künftig ist das Gemeindegebiet in folgende Wahlbezirke eingeteilt:

Nummer des 
Wahlbezirks

Abgrenzung 
des Wahlbezirks

Wahlraum

001-01 Rudersberg 
Nord

Schulzentrum Rudersberg, 
Gebäude 3, Mensa, 
Schulstraße 49

001-02 Rudersberg 
West

Gemeindehalle, Vereinsraum, 
Bronnwiesenweg 12

001-03 Rudersberg 
Süd

Gemeindehalle, 
Bronnwiesenweg 12

002-01 Oberndorf, 
Klaffenbach, 
Mannenberg

Schulzentrum Rudersberg, 
Gebäude 3, Raum 0.305, 
Schulstraße 49

003-01 Asperglen, 
Krehwinkel, 
Necklinsberg

Gemeinschaftsraum 
Krehwinkel, Am Weilerbach 2

004-01 Steinenberg Mehrzweckhalle Steinenberg, 
Breiteweg 8

005-01 Schlechtbach 
Ortskern

Bürgerhaus Schlechtbach, 
Heilbronner Straße 20

005-02 Michelau, 
Lindental, 
Siedlung

Bürgerhaus Schlechtbach, 
Vereinsraum, 
Heilbronner Straße 20



5Nr. 50 | 2025

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE 
NACHRICHTEN

SITZUNGSEINLADUNG

Sitzung des Gemeinderates  
am 16. Dezember 2025
Am Dienstag, 16.12.2025 fi ndet um 19:00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates im Rathaus Rudersberg, großer Sit-
zungssaal statt.

Tagesordnung:
1. Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters
4. Vorbereitung Bürgermeisterwahl
5.  Einbringung des Entwurfs der Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan 2026
6.  Bebauungsplan „Änderung II Ziegeleistraße“ in Rudersberg 

– Satzungsbeschluss
7.  Ersatzneubau des Brückenbauwerks 16 in Schlechtbach, 

Verbindungsweg Untere Straße zur Straße Zum Steg
8. Verschiedenes
9. Bekanntgaben
 10. Anfragen

gez. Raimon Ahrens
Bürgermeister

Die Unterlagen zu der öffentlichen Sitzung können auf der 
Homepage der Gemeinde (Rathaus & Service / Bürgerinfopor-
tal) eingesehen werden.

BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Sitzung des 
Gemeindewahlausschusses
Am Dienstag, 23.12.2025 fi ndet um 10:00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeindewahlausschusses im Rathaus Rudersberg, 
kleiner Sitzungssaal statt.

Gegenstand der Sitzung:

Prüfung der Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters / der 
Bürgermeisterin und Beschlussfassung über die Zulassung der 
Bewerbungen.

Rudersberg, 11.12.2025

gez. Achim Laidig
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Besuchen Sie uns 
bei Instagram:
www.instagram.com/gemeinderudersberg

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst unter der zentralen 
Bereitschaftsnummer 116 117
Montag bis Donnerstag von 18:00 bis 7:00 Uhr am Folgetag, 
Freitag ab 14:00 bis Montag 7:00 Uhr und feiertags durchge-
hend bis 7:00 Uhr am nächsten Werktag.

Sonntagsdienst der Zahnärzte
Am Wochenende von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr.
Telefonische Voranmeldung unter 07 61 / 12 01 20 00.

HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprech-
stunden, Samstag, Sonntag und an den Feiertagen:
Tel. 19 222.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
für den Rems-Murr-Kreis
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst unter 01 80 / 6 07 11 22.

Bereitschaftsdienst der 
Kinder-/Jugendärzte im Rems-Murr-Kreis:
Der Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftsdienst fi ndet 
werktags von 18:00 bis 22:00 Uhr, Samstags, Sonntags und 
Feiertags von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den Ambulanzräumen 
der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum in Winnenden 
statt (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1). Tel 116 117.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere im 
Bereich Rudersberg, Berglen, Althütte und Winnenden
Bitte informieren Sie sich über den tierärztlichen Bereit-

schaftsdienst in Ihrer Tageszeitung, unter Rufnummer 
07000tiernot (0 70 00 / 8 43 76 68) 
oder unter www.tiernotdienst-rems-murr-kreis.de

Bereitschaftsdienst der Apotheken für das Wieslauftal, 
Haubersbronn, Schlechtbach, Rudersberg, Althütte
Dienstwechsel 8:30 Uhr.

Dienst am 11. Dezember 2025: . Uhland-Apotheke, 
Schorndorf, Feuerseestraße 13, Tel. 0 71 81 / 6 30 45.

Dienst am 12. Dezember 2025: Gaupp’sche Apotheke, 
Schorndorf, Oberer Marktplatz 1, Tel. 0 71 81 / 93 98 10.

Dienst am 13. Dezember 2025: Apotheke am Kirchplatz, 
Welzheim, Kirchplatz 16, Tel. 0 71 82 / 80 59 30.

Dienst am 14. Dezember 2025: Rems-Apotheke Geradstetten, 
Remshalden, Rathausstraße 30, Tel. 0 71 51 / 7 24 12.

Dienst am 15. Dezember 2025: Central-Apotheke im Kauf-
land, Schorndorf, Lutherstraße 75, Tel. 0 71 81 / 9 80 25 24.

Dienst am 16. Dezember 2025: Apotheke Berglen, 
Beethovenstraße 29, Tel. 0 71 95 / 7 47 59.

Dienst am 17. Dezember 2025: Ahorn-Apotheke, 
Rudersberg, Backnanger Straße 17, Tel. 0 71 83 / 76 50.

Dienst am 18. Dezember 2025: . Kur-Apotheke, 
Welzheim, Kirchplatz 25, Tel. 0 71 82 / 89 52.
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Satzung zur Änderung der Satzung über 
den Anschluss an die öffentliche Wasser-
versorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser (Wasserver
sorgungssatzung - WVS) der Gemeinde 
Rudersberg vom 02.12.2025
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) in Verbindung mit den §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 
und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg (KAG) hat der Gemeinderat Rudersberg am 02.12.2025 fol-
gende Satzung beschlossen:

§  1
§ 15 enthält folgende Fassung:
§ 15 Kostenerstattung
(1) 	 Der Anschlussnehmer hat der Gemeinde zu erstatten:
	 1. �die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, 

Veränderung und Beseitigung der notwendigen Hausan-
schlüsse. Dies gilt nicht für den Teil des Hausanschlusses 
(Grundstücksanschlusses), der in öffentlichen Verkehrs- 
und Grünflächen verläuft (§ 14 Abs. 2).

	 2. �die Kosten der Herstellung, Unterhaltung, Erneuerung, 
Veränderung und Beseitigung der weiteren, vorläufigen 
und vorübergehenden Hausanschlüsse (§ 14 Abs. 4). 

	� Zu diesen Kosten gehören auch die Aufwendungen für die 
Wiederherstellung des alten Zustands auf den durch die Ar-
beiten beanspruchten Flächen.

	 Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.
(2) 	�Zweigt eine Hausanschlussleitung von der Anschlusstrom-

mel im Hydrantenschacht ab, so wird der Teil der Anschluss-
leitung, der neben der Versorgungsleitung verlegt ist, bei 
der Berechnung der Kosten nach Abs. 1 unberücksichtigt 
gelassen. Die Kosten für die Herstellung, Unterhaltung, Er-
neuerung, Veränderung und Beseitigung dieser Teilstrecke 
trägt die Gemeinde.

(3) 	� Der Erstattungsanspruch entsteht mit der endgültigen Her-
stellung des Hausanschlusses, im Übrigen mit der Beendigung 
der Maßnahme. Der Erstattungsanspruch wird binnen eines 
Monats nach Bekanntgabe des Abgabenbescheids fällig.

(4) 	�Erhalten mehrere Grundstücke eine gemeinsame Hausan-
schlussleitung, so ist für die Teile der Anschlussleitung, die 
ausschließlich einem der beteiligten Grundstücke dienen, 
allein der Eigentümer bzw. Erbbauberechtigte des betref-
fenden Grundstücks ersatzpflichtig. Soweit Teile der Haus-
anschlussleitung mehreren Grundstücken gemeinsam dienen, 
sind die Eigentümer bzw. Erbbauberechtigten der beteiligten 
Grundstücke als Gesamtschuldner ersatzpflichtig.

§ 2
§ 36 enthält folgende Fassung:
§ 36 Beitragssatz
Der Wasserversorgungsbeitrag beträgt je Quadratmeter (m²) 
Nutzungsfläche (§ 28) 4,22 Euro.
Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

§ 3
§ 42 Abs. 1 enthält folgende Fassung:
§ 42 Grundgebühr
(1)	� Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße er-

hoben (Zählergebühr). Sie beträgt 
	� > bei Wasserzählern - auch bei der Verwendung als Bauwas-

serzähler - mit einer Nenngröße von:

Nenndurchfluss 
(Qn)   

2,5 m³/h 
und 6,0 

m³/h

10  
m³/h       

15  
m³/h

25  
m³/h

≥ 40 
m³/h

€ (netto)/Monat 8,00 € 16,00 € 24,00 € 72,50 € 80,00 €

€ (brutto),  
einschließlich  
7 % Umsatz- 
steuer/Monat

8,56 € 17,12 € 25,68 € 77,575 € 85,60 €

	� > für Wasserzähler - auch bei der Verwendung als Bauwas-
serzähler - mit Kennzeichnung gemäß der europäischen 
Messgeräterichtlinie (MID)

Dauerdurchfluss 
(Q3 =)

4 und  
10

16 25 40 ≥ 60

€ (netto)/Monat 8,00 € 16,00 € 24,00 € 72,50 € 80,00 €

€ (brutto),  
einschließlich  
7 % Umsatz- 
steuer/Monat

8,56 € 17,12 € 25,68 € 77,575 € 85,60 €

§ 4
§ 42 Abs. 4 enthält folgende Fassung:
§ 42 Grundgebühr
(4) 	�Wird zur Feststellung des Verbrauchs von Wasser, das beim 

Herstellen von Bauwerken verwendet wird, ein Standrohr 
einschließlich Wasserzähler verwendet, ist eine monatliche 
Grundgebühr wie folgt zu entrichten:

	 > bei Wasserzählern mit einer Nenngröße von:

Nenndurchfluss (Qn) 2,5 m³/h und 6,0 m³/h 15 m³/h

€ (netto)/Monat 30,00 € 50,00 €

€ (brutto), einschließlich 
7 % Umsatzsteuer/Monat

32,10 € 53,50 €

	� > für Wasserzähler mit Kennzeichnung gemäß der europäi-
schen Messgeräterichtlinie (MID)

Dauerdurchfluss (Q3 =) 4 und 10 25

€ (netto)/Monat 30,00 € 50,00 €

€ (brutto), einschließlich 
7 % Umsatzsteuer/Monat

32,10 € 53,50 €

§ 5
§ 43 Abs. 1 enthält folgende Fassung:
§ 43 Verbrauchsgebühren
(1) 	� Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser-

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt 
pro Kubikmeter 2,84 € (netto) bzw. 3,0388 € (brutto, ein-
schließlich 7 % Umsatzsteuer).

§ 6
§ 53 enthält folgende Fassung:
§ 53 Umsatzsteuer
entfällt

§ 7
§ 54  wird zu § 53 und enthält folgende Fassung:
§ 53 Inkrafttreten
(1)	� Soweit Abgabeansprüche nach dem bisherigen Satzungs-

recht bereits entstanden sind, gelten an  Stelle dieser Sat-
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zung die Satzungsbestimmungen, die im Zeitpunkt des Ent-
stehens der Abgabeschuld gegolten haben.

(2)	� Die Satzung tritt am 01.06.2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Wasserversorgungssatzung beschlossen am 09.11.1999 (mit 
allen späteren Änderungen) außer Kraft.

§ 8
Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie 
nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Rudersberg, den 03.12.2025

gez. Raimon Ahrens
Bürgermeister

Satzung zur Änderung der Satzung über 
die öffentliche Abwasserbeseitigung  
(Abwassersatzung - AbwS) der Gemeinde 
Rudersberg vom 02.12.2025
Aufgrund von § 46 Abs. (4) und (5) des Wassergesetzes für Ba-
den-Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 
42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat am 02.12.2025 folgende Satzung 
zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseiti-
gung (Abwassersatzung – AbwS) beschlossen:

§ 1
§ 41 enthält folgende Fassung:

§ 41 Absetzungen
(1)	� Wassermengen, die nachweislich nicht in die öffentlichen 

Abwasseranlagen eingeleitet wurden, werden auf Antrag des 
Gebührenschuldners bei der Bemessung der Schmutzwas-
sergebühr (§ 40) abgesetzt. In den Fällen des Abs. 2 erfolgt 
die Absetzung von Amts wegen.

(2) 	�Der Nachweis der nicht eingeleiteten Frischwassermengen 
soll durch Messung eines besonderen Wasserzählers (Zwi-
schenzählers) erbracht werden, der den eichrechtlichen 
Vorschriften entspricht und von der Gemeinde plombiert 
worden ist. Zwischenzähler dürfen nur durch ein fachlich 
geeignetes Installationsunternehmen eingebaut werden. 
Sie stehen im Eigentum des Grundstückseigentümers und 
sind von diesem auf eigene Kosten einzubauen und zu un-
terhalten. Der erstmalige Einbau sowie der Austausch eines 
Zwischenzählers ist der Gemeinde innerhalb von 2 Wochen 
unter Angabe des Zählerstandes anzuzeigen.

(3) 	�Von der Absetzung bleibt eine Wassermenge von 20 m³/
Jahr ausgenommen, wenn der Nachweis über die abzuset-
zende Wassermenge nicht durch einen Zwischenzähler gem. 
Abs. 2 erbracht wird.

(4) 	�Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzusetzen-
de Wassermenge nicht durch einen Zwischenzähler nach  
Absatz 2 festgestellt, werden die nicht eingeleiteten Was-

sermengen pauschal ermittelt. Dabei gilt als nicht eingelei-
tete Wassermenge im Sinne von Absatz 1:

	 1. �je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, Schafen, Ziegen und 
Schweinen 15 m³/Jahr.

	 2. je Vieheinheit bei Geflügel 5 m³/Jahr.

	� Diese pauschal ermittelte nicht eingeleitete Wassermenge 
wird um die gem. Absatz 3 von der Absetzung ausgenom-
mene Wassermenge gekürzt und von der gesamten ver-
brauchten Wassermenge abgesetzt. Die dabei verbleiben-
de Wassermenge muss für jede für das Betriebsanwesen 
polizeilich gemeldete Person, die sich dort während des 
Veranlagungszeitraums nicht nur vorübergehend aufhält, 
mindestens 48 m³/Jahr für die erste Person und für jede 
weitere Person mindestens 45 m³/Jahr betragen. Der Um-
rechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinheiten zu § 
35 des Landesgrundsteuergesetzes ist entsprechend anzu-
wenden. Für den Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, 
nach dem sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge für 
das laufende Jahr richtet.

(5) 	�Anträge auf Absetzung nicht eingeleiteter Wassermengen 
sind bis zum Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe des 
Gebührenbescheids zu stellen.

§ 2
Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. 

Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Rudersberg, den 03.12.2025

gez. Raimon Ahrens 
Bürgermeister

Hausordnung für das Jugendhaus  
Alter Rathausplatz 6 in Rudersberg
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 02.12.2025 die nach-
folgende Hausordnung für das Jugendhaus Rudersberg, Alter 
Rathausplatz 6, beschlossen.    

Jede Person, der sich in den Räumlichkeiten des Jugendhauses 
sowie im unmittelbaren Außenbereich aufhält, erkennt die Be-
stimmungen dieser Hausordnung ohne besondere Erklärung an 
und hat sich dementsprechend ordnungsgemäß zu verhalten. 
Bei Verstößen gegen die Hausordnung kann ein Hausverweis 
oder Hausverbot erteilt oder im Bedarfsfall weitergehende Maß-
nahmen ergriffen werden. 

§ 1
Grundlage 

Das Jugendhaus ist eine Einrichtung der Gemeinde Rudersberg. 
Es steht jungen Menschen ab frühestens dem Grundschulalter 
als Angebot der kommunalen Kinder- und Jugendarbeit zur Ver-
fügung. Das Jugendhaus steht allen jungen Menschen offen – 
unabhängig von Geschlecht, Herkunft, Religion, Sexualität, kör-
perlichen oder geistigen Voraussetzungen.
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§ 2
Öffnungszeiten

(1)	� Es gelten die Öffnungszeiten am Eingang, insbesondere die 
Schließzeiten sind einzuhalten. 

(2)	� Feiern, Feste und Veranstaltungen, die die normalen Öff-
nungszeiten überschreiten, müssen von den hauptamtlichen 
Fachkräften genehmigt und an die Gemeinde gemeldet 
werden. Sie enden spätestens zur gesetzlichen Sperrstunde. 
Damit das Haus pünktlich geschlossen werden kann, haben 
alle Besucher das Haus rechtzeitig zu verlassen. Den Anwei-
sungen der Mitarbeitenden ist Folge zu leisten.

(3)	� Der Aufenthalt im Außenbereich hinter dem Gebäude ist 
während der Schließzeiten untersagt. Auch ist mit Rücksicht 
auf die Nachbarn auf eine angemessene Lautstärke zu ach-
ten. Den Anweisungen der Mitarbeitenden ist Folge zu leis-
ten.

§ 3 
Jugendschutzgesetz

 Die Gesetze und Vorschriften zum Jugendschutz haben im Ju-
gendhaus uneingeschränkt Gültigkeit.

§ 4
Verhalten

(1)	� Das Jugendhaus soll ein Ort sein, in dem sich alle jungen 
Menschen willkommen fühlen. Ein respektvoller, freundlicher 
und toleranter Umgang miteinander ist die Grundlage für ein 
gutes Miteinander. Diskriminierendes Verhalten, Ausgren-
zung und Beleidigungen werden nicht akzeptiert.

(2)	� Konflikte werden gewaltfrei gelöst. Körperliche und verbale 
Gewalt sowie deren Androhung sind nicht erlaubt und wer-
den nicht akzeptiert.

(3)	� Jeder trägt dazu bei, dass sich alle im Jugendhaus wohlfüh-
len. Dazu gehört, andere nicht zu stören, Räume sauber zu 
halten und Rücksicht auf Nachbarn und Anlieger zu nehmen.

(4)	� Die Nutzung oder der Aufenthalt auf den Fensterbrüstun-
gen ist untersagt.

(5)	� Das Veröffentlichen oder Weitergeben von Fotos, Videos 
oder sonstigen Inhalten anderer Personen ohne deren aus-
drückliche Zustimmung ist nicht erlaubt. 

(6)	� Parteipolitische Veranstaltungen von politischen Parteien 
oder Gruppierungen finden im Jugendhaus nicht statt.

§ 5
Alkohol, Tabak, Cannabis und Drogenkonsum

(1)	� Alkoholische Getränke werden im Normalbetrieb nicht aus-
geschenkt. Mitbringen, Konsum und Verteilen eigener al-
koholischer Getränke ist untersagt. Über Ausnahmen ent-
scheidet die hauptamtliche Fachkraft in Abstimmung mit der 
Gemeindeverwaltung. 

(2)	� Rauchen (einschließlich Zigaretten, E-Zigaretten, Shishas, 
Vapes etc.) ist im Haus und auf dem Gelände verboten; es 
gilt das Nichtraucherschutzgesetz. Der Konsum von Cann-
abis ist im Haus, auf den Außenanlagen sowie rund um das 
Jugendhaus untersagt. Es gelten darüber hinaus die gesetz-
lichen Bestimmungen.

(3)	� Der Handel und Besitz von illegalen Drogen ist eine Straf-
tat nach § 29 Betäubungsmittelgesetz (BtMG). Das Kon-
sumieren, Besitzen und Handeln mit illegalen Drogen ist im 
Jugendhaus und auf dem Jugendhausgelände strengstens 
verboten. Verstöße werden mit Hausverbot und mit einer 
Anzeige bei der Polizei geahndet. 

§ 6
Hausrecht

(1)	� Über das Hausrecht des Jugendhauses verfügt die Gemein-
de Rudersberg. Dessen Verwaltung obliegt dem Sachgebiet 
Bildung und Erziehung. Hausrecht üben die hauptamtlichen 
Fachkräfte, die von ihnen bestimmten bevollmächtigten 
Personen über 18 Jahren und/oder die ehrenamtlich im Haus 
Verantwortlichen aus. Ihren Anweisungen ist unmittelbar 
Folge zu leisten. 

(2)	� In der Regel erfolgt zunächst ein klärendes Gespräch mit der 
betroffenen Person. Im Falle eines Verstoßes gegen die hier 
aufgeführten Vorschriften können die Mitarbeitenden ein 
befristetes oder dauerhaftes Hausverbot aussprechen. Dazu 
zählen insbesondere:

•	 Diebstahl
•	 Wiederholte Trunkenheit
•	 Mutwillige Zerstörung der Einrichtung
•	 Missbrauch der Zugangs- und Fluchtwegetüren
•	� Wiederholtes und mutwilliges Beschmutzen der Ein-

richtung
•	� Wiederholtes Missachten einer Anweisung der Mitar-

beitenden

(3)	� Werden Hausverbote nicht eingehalten, kann dies wegen 
Hausfriedensbruch angezeigt werden. 

§ 7
Gebäudeerhaltung

Das Gebäude, die Räumlichkeiten sowie die Gegenstände des 
Jugendhauses sind verantwortungsvoll und rücksichtsvoll zu 
behandeln. Festgestellt oder verursachte Beschädigungen sind 
unverzüglich den Mitarbeitern und der Gemeindeverwaltung zu 
melden. Für Beschädigungen oder Beschmutzungen haftet der 
Verursacher. Alle Besucher tragen gemeinsam dazu bei, das Ju-
gendhaus in einem guten Zustand zu halten.

§ 8
Garderobe

Für die Garderobe sowie sonstige Gegenstände wird keine Haf-
tung übernommen. Alle Personen sind selbst für Ihre mitge-
brachten Gegenstände verantwortlich. 

§ 9
Haftung

Die Gemeinde Rudersberg und ihre Mitarbeitenden überneh-
men keinerlei Haftung für Sach- und/oder Personenschäden, die 
während des Aufenthalts im Jugendhaus entstehen. 

Diese Hausordnung tritt ab sofort in Kraft.

Rudersberg, den 02.12.2025

gez. Raimon Ahrens
Bürgermeister

BERATEN & BESCHLOSSEN

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderates 
am 2. Dezember 2025
Ausscheiden von Herrn Wolfgang Bogusch aus dem Ge-
meinderat
Der Gemeinderat stellte einstimmig fest, dass für Herrn Wolf-
gang Bogusch ein wichtiger Grund für das Ausscheiden aus dem 
Gemeinderat vorliegt. Wolfgang Bogusch war rund 16 Jahre Mit-



9Nr. 50 | 2025

AMTLICHER TEIL

glied des Gemeinderats. Bürgermeister Raimon Ahrens würdigte 
dessen großen langjährigen Einsatz und die Verdienste für die 
Gemeinde Rudersberg. Weiter dankte er für die immer gute und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit als dessen Stellvertreter seit 
2019.

Nachrücken von Frau Anja Beeh in den 	  
Gemeinderat Rudersberg
Frau Anja Beeh rückt als nächste Ersatzperson des Wahlvor-
schlags der Rudersberger Bürger in den Gemeinderat nach. Der 
Gemeinderat hat einstimmig festgestellt, dass Frau Anja Beeh 
die Wählbarkeit in den Gemeinderat besitzt und bei ihr kein Hin-
derungsgrund für das Nachrücken in den Gemeinderat vorliegt.

Die beschließenden und beratenden Ausschüsse des Gemein-
derats wurden einstimmig wie dargestellt neu besetzt:
•• Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Bauen, Umwelt und 

Verkehr: Anja Beeh
•• Ordentliches Mitglied im Ausschuss für Verwaltung, Finanzen, 

Kultur und Sport: Martin Stober
•• Stellvertretendes Mitglied im Zweckverband Wasserversor-

gung Berglen-Wieslauftal: Kerstin Biermann
•• Stellvertretendes Mitglied im Kommunalwerk Rudersberg 

GmbH & Co.KG Aufsichtsrat: Anja Beeh
•• Ordentliches Mitglied im Zweckverband Verkehrsverband 

Wieslauftalbahn: Peter Höschele

Vorstellung polizeiliche Kriminalitätsstatistik 	  
sowie Verkehrsunfallstatistik von 2024 für die Gemeinde 
Ruderberg
Durch den Leiter des Polizeireviers Schorndorf Herrn Stephan 
Schlotz sowie den Leiter des Polizeipostens in Rudersberg Herrn 
Thomas Mahlich wurde anhand einer Präsentation die polizeili-
che Kriminalitätsstatistik sowie die Verkehrsunfallstatistik von 
2024 für die Gemeinde Rudersberg vorgestellt. Insbesondere 
wurde dabei die Kriminalitätslage 2024, die Entwicklung ausge-
wählter Deliktsfelder, die Entwicklung von Tatverdächtigen sowie 
die Entwicklung der Verkehrsunfälle erläutert und vom Gremium 
zur Kenntnis genommen.

Die Gemeinde Rudersberg ist an Hand der Fälle und Kennzahlen 
eine der sichersten Gemeinden im Rems-Murr-Kreis. Die Fall-
zahlen bewegen sich auf niedrigem Niveau und die Aufklärungs-
quoten sind hoch.

Neufasung der Hausordnung für das Jugendhaus Ru-
dersberg
Seit dem laufenden Schuljahr befindet sich das Jugendhaus Ru-
dersberg, Alter Rathausplatz 6, in der Ortsmitte von Rudersberg 
wieder im Regelbetrieb und wird entsprechend rege genutzt.

Entsprechend hat die Verwaltung gemeinsam mit der Jugend-
hausleitung eine Neufassung der Hausordnung erstellt. Diese 
wurde einstimmig vom Gemeinderat beschlossen.

Teilnahme am Bundes-Förderprogramm Sanierung 	
kommunaler Sportstätten
Das Hallenbad Rudersberg ist stark sanierungsbedürftig. Die 
Kostenschätzung zur Sanierung, insbesondere der sanitären 
Anlagen und des Hubbodens, beläuft sich auf ca. EUR 500.000 
netto. Der Gemeinderat hat der Empfehlung der Sparkommis-
sion zugestimmt, wonach die Sanierung nur dann durchgeführt 
werden soll, wenn die Kosten zu mindestens 50% über Förder-
mittel und sonstige Zuschüsse gedeckt sind.

Am 21.10.2025 wurde der Projektaufruf zum Bundesprogramm 
„Sanierung kommunaler Sportstätten“ veröffentlicht. Über die-
ses Programm können entsprechende Sanierungsmaßnahmen 
mit bis zu 45% der förderfähigen Kosten bezuschusst werden.

Das Programm ist mit Landesprogrammen, z. B. für den Schul-
hausbau, kombinierbar. Darüber hinaus ist eine finanzielle Betei-
ligung Dritter gewünscht, wobei ein Zuschuss von unbeteiligten 
Dritten sehr begrüßt wird und die Chance, für das Programm 
ausgewählt zu werden, erhöht. In Betracht kommen hier z. B. 
Spenden von Gewerbetreibenden, Stiftungen, Fördervereinen, 
Bankinstituten, Versicherungen, etc.

Projekte, bei denen das Objekt interkommunal genutzt wird, wer-
den ebenfalls bevorzugt ausgewählt. Eventuell könnte die eine 
oder andere Nachbargemeinde (Haubersbronn hat erst kürzlich 
das eigene Lehrschwimmbecken geschlossen) in das Vorhaben 
– auch finanziell – eingebunden werden.

Die Verwaltung wurde einstimmig dazu ermächtigt und beauf-
tragt, für die Sanierung des Hallenbads mit Lehrschwimmbecken 
einen Antrag auf Zuschüsse aus dem Bundesprogramm Sanie-
rung kommunaler Sportstätten zu stellen.

Mehrkosten Bauhof – Unterhalt bewegliches Vermögen 
und Haltung von Fahrzeugen
Der Haushaltsansatz für den Unterhalt des beweglichen Vermö-
gens und für die Haltung von Fahrzeugen wurde im Jahr 2025 
angehoben aufgrund von Preissteigerungen in den Vorjahren. 
Zwischen beiden Haushaltsstellen besteht ein Deckungskreis.

Bereits zum jetzigen Zeitpunkt sind keine Haushaltsmittel mehr 
auf den betreffenden Haushaltsstellen verfügbar. Ursächlich 
hierfür ist, neben den Teuerungen, die dieses Jahr außerge-
wöhnlich hoch angefallenen Reparatur-/Werkstattkosten, die in 
diesem Umfang nicht vorhersehbar waren.

Um die noch ausstehenden Rechnungen im laufenden Betrieb, 
wie z.B. Tankrechnungen für die Monate Oktober bis Dezember 
2025, begleichen zu können, werden dringend weitere Mittel be-
nötigt.

Der Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für den Unterhalt 
des beweglichen Vermögens bzw. der Haltung von Fahrzeugen 
in Höhe von insgesamt bis zu 32.000 € wurde einstimmig zu-
gestimmt. Die Deckung erfolgt durch Umschichtung der Haus-
haltsmittel.

Kalkulation der Wassergebühren für das Jahr 2026 – 	
Änderung der Satzung – Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 
Gemeindewerke 2026
Die Kalkulation der Wassergebühren sowie der Wirtschaftsplan 
des Eigenbetriebs Gemeindewerke für das Jahr 2026 – jeweils 
mit mittelfristiger Finanzplanung bis 2029 – wurden in der Ge-
meinderatssitzung am 18.11.2025 eingebracht und die wichtigs-
ten Eckpunkte und Kennzahlen anhand einer Präsentation erläu-
tert. Eine Berichterstattung erfolgte im Büttel Nr. 48/2025
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Auf Empfehlung des Ausschusses für Verwaltung, Finanzen, Kul-
tur und Sport aus der öffentlichen Sitzung vom 25.11.2025 fasste 
der Gemeinderat einstimmig folgenden Beschluss:

1. a) Die Wasserversorgungsgebühr für das Jahr 2026 wird auf 
netto 2,84 EUR/m³ bzw. brutto 3,0388 EUR/m³ festgelegt.

b) Die monatlichen Grundgebühren werden in 2026 unverändert 
beibehalten.

c) Die Satzung wird entsprechend der Anlage geändert.

2. Für den Bau des Hochbehälters auf der Haube incl. Leitungs-
erneuerungen (Position 3 auf in der Investitionsliste) werden 
weitere 150.000 EUR bereitgestellt und zur Bewirtschaftung 
freigegeben.

Die Veröffentlichung der Satzungsänderung erfolgt an anderer 
Stelle im Mitteilungsblatt. Die Veröffentlichung des Wirtschafts-
plans erfolgt nach Genehmigung durch das Landratsamt.

Kalkulation der Abwassergebühren für das Jahr 2026 – 
Änderung der Satzung – Wirtschaftsplan Eigenbetrieb 
Abwasserbeseitigung 2026
Die Kalkulation der Abwassergebühren sowie der Wirtschafts-
plan des Eigenbetriebs Abwasserbeseitigung für das Jahr 2026 
wurden von der Verwaltung in der Gemeinderatssitzung am 
18.11.2025 eingebracht und die wichtigsten Eckpunkte und Kenn-
zahlen anhand einer Präsentation erläutert. Eine Berichterstat-
tung erfolgte im Büttel in der Ausgabe Nr. 48/2025.

Auf Empfehlung des Ausschusses für Verwaltung, Finanzen, Kul-
tur und Sport aus der öffentlichen Sitzung vom 25.11.2025 fasste 
der Gemeinderat einstimmig folgenden Beschluss:

1. 	� Der Gebührenkalkulation für das Jahr 2026 wird zugestimmt. 
Die Niederschlagswassergebühr für das Jahr 2026 wird un-
verändert beibehalten mit 0,63 EUR/m². Die Schmutzwasser-
gebühr für das Jahr 2026 wird unverändert beibehalten mit 
3,88 EUR/m³. Die Abwassersatzung wird entsprechend der 
Anlage geändert.

2. 	�Folgende Baubeschlüsse werden gefasst: Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Ausschreibung für die folgenden Maßnahmen 
nach Genehmigung des Wirtschaftsplans 2026 durch das 
Landratsamt durchzuführen und die Aufträge an den wirt-
schaftlichsten Anbieter zu vergeben:

	� a.) Erneuerung der Schaltwarte Kläranlage und Einführung ei-
nes Prozessleitsystems zur kontinuierlichen Überwachung der 
verfahrenstechnischen Anlagen in der Abwasserbeseitigung 
(Position 1.10 in der Investitionsliste; Kostenvolumen rund 
450.000 EUR).

	� b.) Sanierung der Pumpen im Pumpwerk Michelau (Position 15 
in der Investitionsliste; Kostenvolumen rund 130.000 EUR)

3. 	�Für die Erweiterung des Regenwasserkanals im Bereich Tann-
bachstraße (Position 6 in der Investitionsliste) werden weitere 
90.000 EUR bereitgestellt und zur Bewirtschaftung freigegeben.

4. 	�Für die Abwasserbeseitigung in Krehwinkel (Südhalde/Teich-
straße) werden weitere 100.000 EUR bereitgestellt und zur 
Bewirtschaftung freigegeben. Darin enthalten ist nun auch ein 
Regenrückhaltebecken in der Verlängerung der Teichstraße am 
Ortsausgang Krehwinkel (Position 8 in der Investitionsliste).

Die Veröffentlichung der Satzungsänderung erfolgt an anderer 
Stelle im Mitteilungsblatt. Die Veröffentlichung des Wirtschafts-
plans erfolgt nach Genehmigung durch das Landratsamt.

Übertragung der Befugnis zur Durchführung der 	
Baulandumlegung „Hebungsgebiet Zumhof“
Aufgrund der durch die Hebungen im Teilort Zumhof entstande-
nen Verschiebungen der Grundstücksgrenzen hat der Gemein-

derat in seiner Sitzung vom 21.10.2025 – bezogen auf die ge-
meindeeigenen Flurstücke – dem Vorschlag des Landratsamtes 
Rems-Murr-Kreis zugestimmt, im Rahmen eines vereinfachten 
Umlegungsverfahrens sämtliche Grundstücke neu vermessen 
und die Grundstücksgrenzen neu festlegen zu lassen.

Die Zustimmung aller anderen Grundstückseigentümer im He-
bungsgebiet Zumhof zur Durchführung der vereinfachten Umle-
gung liegt laut Aussage des LRA zwischenzeitlich vor.

Die Durchführung der vereinfachten Umlegung soll durch das 
Amt für Vermessung und Flurneuordnung des Landratsamtes 
Rems-Murr-Kreis erfolgen.

Gemäß dem Baugesetzbuch kann die Gemeinde ihre Befugnis 
zur Durchführung der Umlegung auf die Flurbereinigungsbehör-
de oder eine andere geeignete Behörde für das Gemeindegebiet 
oder Teile des Gemeindegebiets übertragen. Eine entsprechen-
de schriftliche Vereinbarung ist hierfür mit dem Landratsamt 
Rems-Murr-Kreis zur Übertragung der Befugnis erforderlich.

Die Gemeinde hat dabei das Recht, sich jederzeit über den 
Stand des Umlegungsverfahrens unterrichten zu lassen. Die 
Rechtsstellung der Gemeinde Rudersberg als Verfahrensbetei-
ligte bleibt unberührt. Die Gemeinde Rudersberg übernimmt die 
zur Durchführung der Umlegung notwendigen öffentlichen Be-
kanntmachungen und Auslegungen und stellt die für Erörterun-
gen mit den Beteiligten erforderlichen Räumlichkeiten zur Ver-
fügung. Geldleistungen werden über die Gemeinde Rudersberg 
abgewickelt. Die Übertragung kann aus wichtigem Grund wider-
rufen werden.

Die Gemeinde wurde einstimmig dazu ermächtigt, die Durchfüh-
rung des vereinfachten Umlegungsverfahrens auf das Landrat-
samt Rems-Murr-Kreis, Amt für Vermessung und Flurneuord-
nung zu übertragen, und die hierzu vorbereitete Vereinbarung zu 
unterzeichnen.

Bericht aus der Sitzung des Ortschaftsrats 
Steinenberg am 3. Dezember 2025
Bericht Ortsvorsteherin
OV Breitenbücher berichtete eingangs über den Sachstand ver-
schiedener Anfragen aus den vergangenen Sitzungen.

Im Anschluss sprach OV Breitenbücher ihren herzlichen Dank an 
alle aus, die auch in diesem Jahr wieder zum Gelingen des Stei-
nenberger Weihnachtsmarkts beigetragen haben. Die Steinen-
berger Märkte haben den Weihnachtsmarkt gemeinsam mit dem 
Ortsamt mit viel Liebe, Sorgfalt und Engagement vorbereitet 
und organisiert.

Ein besonderer Dank ging an Frau Pillkahn und Frau Massari von 
den Steinenberger Märktle, die den Markt auch in diesem Jahr 
wieder mit unglaublich viel Herzblut, Kreativität und Einsatz ge-
plant haben und so maßgeblich zu einem erfolgreichen Weih-
nachtsmarkt beigetragen haben.

Steinenberger Weihnachtsmarkt. Bild von OV Breitenbücher
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Der Weihnachtsmarkt war ein voller Erfolg: Viele Besucherin-
nen und Besucher genossen ein buntes Rahmenprogramm, das 
für Groß und Klein gleichermaßen Freude bereitete. Dank der 
zahlreichen Ausstellerinnen und Aussteller, Kunsthandwerker, 
Standbetreiberinnen und Standbetreiber, Vereine, Musikerinnen 
und Musiker sowie Helferinnen und Helfer entstand erneut ein 
unvergesslicher Tag, der Steinenberg in schöner Weise zusam-
mengebracht hat. Vielen Dank an alle, die diesen besonderen 
Tag möglich gemacht und besucht haben.

Der Ortschaftsrat verabschiedete zudem den langjährigen Ge-
meinderat Wolfgang Bogusch:

In der Gemeinderatsitzung vom 02.12.2025 wurde Gemeinderat 
Wolfgang Bogusch verabschiedet, der auf eigenen Wunsch aus 
dem Gremium ausscheidet.

Wolfgang Bogusch hat sich immer sehr interessiert an der Arbeit 
des Steinenberger Ortschaftsrates gezeigt, was unter anderem 
dadurch zum Ausdruck kam, dass er an fast allen Sitzungen des 
Ortschaftsrats teilnahm.

Obwoh als „reiner“ Gemeinderat nicht stimmbereichtigt, betei-
ligte er sich aktiv an den Beratungen und brachte sich mit seinen 
Ideen und Gedanken zum Wohle der Ortschaft ein.

Der Ortschaftsrat Steinenberg bedauert seine Entscheidung, 
hat aber gleichzeitig Verständnis für seine Sichtweise.

Für seine berufliche und private Zukunft wünschen wir ihm alles 
erdenklich Gute und würden uns freuen, ihn zukünftig als Zuhörer 
bei unseren Sitzungen begrüßen zu dürfen.

Bauvoranfrage: Neubau 8 Doppelhaushälften mit Zufahrt 
und Garagen, Flst. 194, Fliederweg in Steinenberg

Es erging folgender (geänderter) Beschlussvorschlag:

Aufgrund der deutlichen Überschreitungen gegenüber dem gül-
tigen Bebauungsplan „Änderung und Erweiterung Fliederweg“, 
stellt der Ortschaftsrat sein Einvernehmen gegenüber der Bau-
voranfragen nicht her.

Der Ortschaftsrat kann seine Zustimmung in Aussicht stellen, 
sofern eine überarbeitete Bauvoranfrage sich weitestgehend in-
nerhalb der Festsetzungen des Bebauungsplans befindet.

TOP 5 – Wohngebäude – Änderung von Kinderzimmer zu 
Verkaufsraum, Kanalstraße 14 in Steinenberg

Das Einvernehmen der Gemeinde für die geplante Nutzungsän-
derung „Wohngebäude – Änderung von Kinderzimmer zu Ver-
kaufsraum, Kanalstraße 14 in Steinenberg“ wird hergestellt.

Präsentation der Ergebnisse der Umfrage zum Spielplatz 
am Friedhof

Die Umfrage wurde vom 23.10.2025 bis 02.12.2025 an ca. 60 
Anwohnerinnen und Anwohner im unmittelbaren Umfeld des 
Spielplatzes versendet. Zusätzlich gab es einen Aufruf zur Teil-
nahme im Büttel. Es wurde eine Rücklaufquote von 50 % erzielt, 
und viele hilfreiche Anregungen, Wünsche und Verbesserungs-
vorschläge wurden eingebracht. Besonders positiv war die große 
Bereitschaft zur Unterstützung – einige Bürgerinnen und Bürger 
äußerten sogar den Wunsch, das Projekt „Erhaltung des Spiel-
platzes“ aktiv zu begleiten.

Das Feedback fällt insgesamt sehr positiv aus. Durch überschau-
baren Aufwand und die aktive Mithilfe der Bürgerinnen und Bürger 
könnte der Spielplatz künftig entlastend für den Bauhof gepflegt 
werden. Denkbar wären auch „Spielplatzpatenschaften“. In der 
Zukunft ist geplant, Interessierte, Anwohnerinnen und Anwohner 
sowie Kinder bei der Planung einzubeziehen, um gemeinsam mit 
dem Ortschaftsrat den Spielplatz wiederzubeleben.

Anfragen, Anträge und Anregungen
Die Anfragen befassten sich mit:
•• den seit längerer Zeit liegengelassenen Schutthaufen am Fla-

schencontainer nahe des Ortsamtes,
•• dem Laubbefall an der Grundschule Steinenberg und den da-

durch rutschigen Gehwegen,
•• der an einer Stelle fehlenden Markierung des neuen Fahrrad-

übungsplatzes sowie
•• zwei Schlaglöchern in der Obersteinenberger Straße, einmün-

dend in die Rebenstraße.

gez. Kathrin Breitenbücher
Ortsvorsteherin

Bericht aus der Sitzung des Ortschaftsrats 
Asperglen vom 4. Dezember 2025
Bericht der Ortsvorsteherin
Ortsvorsteherin Frau Schindler berichtet über den zwischenzeit-
lich fertig asphaltierten Verbindungsweg zwischen Asperglen 
und Schlechtbach entlang der Wieslauf.
In Krehwinkel haben indessen die Ausbauarbeiten in der Teich-
straße sowie des angrenzenden Rückhaltebeckens begonnen.
Durch das Ausscheiden von Herrn Bogusch aus dem Gemeinde-
rat, informiert Ortsvorsteherin Frau Schindler darüber, dass Frau 
Beeh aus Necklinsberg in den Gemeinderat nachgerückt ist.
In der kommenden Woche wird der Stromanschluss für den Defi-
brillator in Asperglen gelegt. Er wird gut ersichtlich unterhalb der 
Außenlampe des Kindergartens Asperglen installiert.
Im kommenden Jahr wird es für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eine Unterweisung vor Ort seitens des Deutschen 
Roten Kreuzes geben.
Ortsvorsteherin Frau Schindler informiert über den genauen 
Termin sobald dieser bekannt ist.

Errichtung Nebengebäude mit Lagerräumen, Garagen, 
Heizzentrale für Nahwärmeversorgung, Schönblick 8, 
Necklinsberg
Geplant ist, im südöstlichen Bereich des Grundstücks Schönblick 
8, Flst. Nr. 1157/0, 1157/1 und 1155/0 in Necklinsberg ein Neben-
gebäude zu errichten. Das bisherige Gebäude am geplanten 
Standort wird abgebrochen.

Der Ortschaftsrat empfiehlt einstimmig dem Ausschuss für Bau-
en, Verkehr und Umwelt:

1.	 Das Einvernehmen der Gemeinde für die Errichtung eines 
Nebengebäudes mit Garagen, Lagerräumen und Heizzent-
rale auf dem Grundstück Schönblick 8 in Necklinsberg wird 
hergestellt.

2.	 Die Nennweite des Abwasseranschlusses ist von DN 125 auf 
DN 150 zu ändern.

3.	 Das Niederschlagswasser ist grundsätzlich zu versickern, 
oder einem naheliegenden offenen Gewässer zuzuleiten, 
soweit dies mit vertretbarem Aufwand schadlos möglich ist.

Anfragen, Anträge, Anregungen
Die Anfragen befassten sich mit:
•• den nicht instandgesetzten Dolen am Verbindungsweg ent-

lang des Friedhofs Krehwinkel
•• dem stark verschmutzten Weg Im Täle / Teichstraße zwischen 

Asperglen und Krehwinkel, aufgrund der laufenden Bauarbeiten
•• der Nutzung des neu asphaltierten Weges entlang der Wies-

lauf zwischen Asperglen und Schlechtbach. Der Weg ist für 
den Verkehr noch nicht freigegeben. Zukünftig ist er für land-
wirtschaftlichen Verkehr und Anlieger freigegeben.



12 Nr. 50 | 2025

AMTLICHER TEIL

stelle „Rudersberg Nord“ nördlich des Kreisverkehrs in Richtung 
Oberndorf verlegt. In der Neuen Zumhofer Straße ist keine Er-
satzhaltestelle mehr möglich, der nächste Halt befindet sich am 
Bahnhof Rudersberg.
Die Linie 393 (Backnang-Rudersberg) fährt während dieser 
Zeit anstatt der Haltestellen „Marktplatz“ und „Bahnhof Nord“ 
nur die Haltestelle am Bahnhof Rudersberg an.
Es wird um Beachtung der geänderten Verkehrsführung und Ver-
legung der Bushaltestellen gebeten. Wir bitten alle betroffenen 
Verkehrsteilnehmer, Anwohner und Fahrgäste um Verständnis.

Schließtage Weihnachten
In diesem Jahr bleiben das Rathaus und die Verwaltungs-
stellen am 02.01.2026 geschlossen.
•• Für dringende Angelegenheiten im Falle eines Ster-

befalls ist das Standesamt von 8:00 – 13:00 Uhr unter 
07183 / 3005-28 erreichbar.

•• Die Friedhofsverwaltung ist an diesem Tag für dringen-
de Angelegenheiten von 10:00 – 12:00 Uhr unter 07183 / 
3005-34 erreichbar.

•• Das Bürgerbüro ist am 02.01.2026 nur für Wahlangele-
genheiten von 8:00 – 13:00 Uhr geöffnet.

Bitte sehen Sie davon ab, an diesem Tag mit anderen An-
gelegenheiten in das Rathaus zu kommen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung und wünschen 
eine schöne Weihnachtszeit!

Schließzeiten in den Weihnachtsferien: 
Turnhallen und Hallenbad am SZR
Die Wieslauf- und Schulturnhalle sowie das Hallenbad am Schul-
zentrum Rudersberg sind über die Weihnachtsferien geschlossen. 
Vom 19.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 bleiben die Einrich-
tungen geschlossen. Ab 07.01.2026 ist die Nutzung durch Vereine, 
Organisationen und die allgemeine Öffentlichkeit wieder möglich.
Die Gemeindehalle Rudersberg sowie das Bürgerhaus Schlecht-
bach sind vom 20.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen.

Das Schlechtbacher Märktle  
geht in die Winterpause
Am 17.12.2025 geht das Schlechtbacher Märktle in die Win-
terpause und sind am 21.01.2026 wieder für Sie da.
Für den Weihnachtseinkauf finden Sie die Anbieter an fol-
genden Tagen:
Wurstmanufaktur Bareiß: 22.12.2025 von 9:00 – 
18:00 Uhr und 23.12.2025 von 8:00 – 12:00 Uhr 	  
im Mühlweg 5, Schlechtbach
Käse Jahiu: 22.12.2025 von 9:00 – 14:00 Uhr 	  
im Hof der Wurstmanufaktur Bareiß
Familie Puster: 22.12.2025 von 9:00 – 14:00 Uhr 	  
im Hof der Wurstmanufaktur Bareiß
Familie Klemens: öffnet zusätzlich am 24.12.2025 	  
von 9:00 – 12:00 Uhr, Kirchenackerhof, Rudersberg
Forellenhof Rieker: 24.12.2025 und 31.12.2025 	  
von 8:00 – 12:00 Uhr, direkt am Teich Schafhaus 6, 	  
Rudersberg-Oberndorf
Familie Schuster: 19.12.2025 und 20.12.2025 	  
von 9:00 – 14:00 Uhr – Mannholzerstraße 11, Alfdorf –Brend
Die Markteschicker wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
schöne besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches 
Jahr 2026!

AUS DEM RATHAUS

voll gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Neue Zumhofer 
Straße und Siemensstraße. Die Sperrung gilt jeweils eine Stunde 
vor Veranstaltungsbeginn – freitags ab 16:00 Uhr, samstags ab 
15:00 Uhr bis Sonntag – jeweils bis zum Ende der Veranstaltung.

Verlegung der Bushaltestellen
Die Bushaltestellen in der Welzheimer Straße – Haltestelle „Ru-
dersberg Nord“ und „Marktplatz“ können leider an den Veran-
staltungstagen von jeweils Freitag, ab 16:00 Uhr bis jeweils 
Sonntag (Betriebsschluss) nicht bedient werden. Für die Li-
nien 228, 230, 251, 265 und 330 wird stattdessen die Halte-

Die Gemeindewerke Rudersberg versorgen rund 11.600 Einwoh-
ner in 12 Teilorten mit ca. 500.000 m³ Eigen- und Fernwasser 
im Jahr. Zu den Aufgaben gehören ebenfalls die Betreuung der 
Wasserversorgungsanlagen der Gemeinde Berglen sowie des 
Zweckverbands Wasserversorgung Berglen-Wieslauf mit 6 Mit-
gliedsgemeinden. 

Zum 01.09.2026 bieten wir einen

Ausbildungsplatz als Fachkraft

für Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

Als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik gewinnst Du mit 
Hilfe von verschiedenen Anlagen Rohwasser und bereitest es zu 
Trinkwasser auf. Das Wasser wird in Hochbehältern gespeichert 
und ins Leitungsnetz eingespeist.

In Filteranlagen und Reaktionsbecken reinigst Du das Wasser von 
unerwünschten Begleitstoffen, entnimmst Proben um die Was-
serqualität zu prüfen und dokumentierst das Ergebnis Deiner 
Untersuchung. Hauptsächlich überwachst und steuerst Du die 
automatischen Anlagen in Wasserwerken und Wasserversorgun-
gen. Bei einer Störung oder bei Rohrbrüchen greifst Du ein und 
reparierst die Leitungen und elektrischen Einrichtungen.

Du bist technisch affin? Betätigst Dich gerne handwerklich? 
Machst Dir gerne die Finger schmutzig und bist sorgfältig, um-
sichtig und verantwortungsbewusst? Einen Hauptschulabschluss/
mittleren Bildungsabschluss hast Du bereits in der Tasche?

Dann bewirb dich jetzt!

Wir bieten Dir eine abwechslungsreiche Ausbildung mit eigenver-
antwortlichen Projekten in modernen Wassereinrichtungen. Ein 
junges, motiviertes Team steht Dir zur Seite und es gibt eine at-
traktive Vergütung ab dem ersten Ausbildungsjahr.

Erste Fragen beantwortet gerne Wassermeister Sven Kurz unter 
Tel. 0 71 83 / 30 27 78 oder per E-Mail an s.kurz@rudersberg.de 
oder Oliver Hedderich unter Tel. 0 71 83 / 30 05-60 oder per 
E-Mail an o.hedderich@rudersberg.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung über unser Karriere-
portal https://rudersberg.ris-portal.de/stellen oder an die Ge-
meinde Rudersberg, Hauptamt, Backnanger Straße 26, 73635 
Rudersberg.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte sende uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe zu, da keine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt.

� www.rudersberg.de

Wir die Gemeinde Rudersberg suchen zum Schuljahr 2026/27 ab 
01.09.2026 im Bereich Bildung und Erziehung engagierte Men-
schen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

(m/w/d)
• in der Schulsozialarbeit am Schulzentrum Rudersberg
• �in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 	  

(Jugendhaus und SBBZ)
• in der Kindertagesstätte Lummerland
• im Ganztagesbetrieb der Grundschule Rudersberg
Neben der Unterstützung in den Betreuungszeiten haben Sie die 
Möglichkeit, eigene Projekte oder Angebote unter professioneller 
Anleitung mit den Kindern und Jugendlichen durchzuführen. Das 
FSJ in unseren verschiedenen pädagogischen Einrichtungen bie-
tet eine tolle Möglichkeit, Ihre Kompetenzen im Erfahrungs- und 
Lernfeld mit Kindern und Jugendlichen auszubauen.

Wir erwarten bzw. wünschen uns
•• Spaß an der Zusammenarbeit mit Kindern und Jugendlichen
•• Interesse an pädagogischer Arbeit
•• Freundlichkeit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit bei der Aus-

führung der übertragenen Aufgabe
•• einen liebevollen und respektvollen Umgang mit den Kindern 

und Jugendlichen
•• Mitwirkung bei besonderen Projekten u. Veranstaltungen der 

Einrichtungen und der Gemeinde

Was wir bieten:
•• eine wöchentliche Einsatzzeit von 35 Stunden
•• eine monatliche Vergütung von 380,- €
•• Freistellung und Fahrtkostenerstattung für die regelmäßige 

Teilnahme an FSJ-Seminaren
•• Jahresurlaub von 30 Tagen bei einer FSJ-Zeit von 12 Monaten
•• Freistellung von bis zu 3 Arbeitstagen für Bewerbungsgespräche
•• Anleitung und individuelle Begleitung durch eine pädagogische 

Leitungskraft
•• Regelmäßige Reflexionsgespräche
•• Freundliches Arbeitsumfeld und motivierte Kollegen

Das FSJ wird vom Kreisjugendring Rems-Murr pädagogisch und 
als Trägerverband begleitet.

Erste Fragen beantwortet Ihnen gerne Sandra Stadelmann, 
Sachgebietsleitung des Bereichs Bildung und Erziehung unter  
Tel. 0 71 83 / 30 05-17 oder per E-Mail an s.stadelmann@rudersberg.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung über unser Karriere-
portal https://rudersberg.ris-portal.de/stellen oder an die Ge-
meinde Rudersberg, Hauptamt, Backnanger Straße 26, 73635 
Rudersberg.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt eingestellt.

Bitte sende uns nur Kopien ohne Bewerbungsmappe zu, da keine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt.

� www.rudersberg.de

Verkehrsführung in der Ortsmitte von 
Rudersberg während des Adventswaldes – 
Verlegung der Bushaltestellen
Während des Adventwaldes sind an den vier Adventswochenen-
den (28.11.-30.11., 05.12.- 07.12., 12.12. – 14.12. und am 19.12.-21.12.) 
die Straßen
•• Marktplatz		  •  Welzheimer Straße
•• Alter Rathausplatz	 •  Kurze Straße
•• Wieselweg		  •  Bahnhofweg
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stelle „Rudersberg Nord“ nördlich des Kreisverkehrs in Richtung 
Oberndorf verlegt. In der Neuen Zumhofer Straße ist keine Er-
satzhaltestelle mehr möglich, der nächste Halt befindet sich am 
Bahnhof Rudersberg.
Die Linie 393 (Backnang-Rudersberg) fährt während dieser 
Zeit anstatt der Haltestellen „Marktplatz“ und „Bahnhof Nord“ 
nur die Haltestelle am Bahnhof Rudersberg an.
Es wird um Beachtung der geänderten Verkehrsführung und Ver-
legung der Bushaltestellen gebeten. Wir bitten alle betroffenen 
Verkehrsteilnehmer, Anwohner und Fahrgäste um Verständnis.

Schließtage Weihnachten
In diesem Jahr bleiben das Rathaus und die Verwaltungs-
stellen am 02.01.2026 geschlossen.
•• Für dringende Angelegenheiten im Falle eines Ster-

befalls ist das Standesamt von 8:00 – 13:00 Uhr unter 
07183 / 3005-28 erreichbar.

•• Die Friedhofsverwaltung ist an diesem Tag für dringen-
de Angelegenheiten von 10:00 – 12:00 Uhr unter 07183 / 
3005-34 erreichbar.

•• Das Bürgerbüro ist am 02.01.2026 nur für Wahlangele-
genheiten von 8:00 – 13:00 Uhr geöffnet.

Bitte sehen Sie davon ab, an diesem Tag mit anderen An-
gelegenheiten in das Rathaus zu kommen.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung und wünschen 
eine schöne Weihnachtszeit!

Schließzeiten in den Weihnachtsferien: 
Turnhallen und Hallenbad am SZR
Die Wieslauf- und Schulturnhalle sowie das Hallenbad am Schul-
zentrum Rudersberg sind über die Weihnachtsferien geschlossen. 
Vom 19.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 bleiben die Einrich-
tungen geschlossen. Ab 07.01.2026 ist die Nutzung durch Vereine, 
Organisationen und die allgemeine Öffentlichkeit wieder möglich.
Die Gemeindehalle Rudersberg sowie das Bürgerhaus Schlecht-
bach sind vom 20.12.2025 bis 06.01.2026 geschlossen.

Das Schlechtbacher Märktle  
geht in die Winterpause
Am 17.12.2025 geht das Schlechtbacher Märktle in die Win-
terpause und sind am 21.01.2026 wieder für Sie da.
Für den Weihnachtseinkauf finden Sie die Anbieter an fol-
genden Tagen:
Wurstmanufaktur Bareiß: 22.12.2025 von 9:00 – 
18:00 Uhr und 23.12.2025 von 8:00 – 12:00 Uhr 	  
im Mühlweg 5, Schlechtbach
Käse Jahiu: 22.12.2025 von 9:00 – 14:00 Uhr 	  
im Hof der Wurstmanufaktur Bareiß
Familie Puster: 22.12.2025 von 9:00 – 14:00 Uhr 	  
im Hof der Wurstmanufaktur Bareiß
Familie Klemens: öffnet zusätzlich am 24.12.2025 	  
von 9:00 – 12:00 Uhr, Kirchenackerhof, Rudersberg
Forellenhof Rieker: 24.12.2025 und 31.12.2025 	  
von 8:00 – 12:00 Uhr, direkt am Teich Schafhaus 6, 	  
Rudersberg-Oberndorf
Familie Schuster: 19.12.2025 und 20.12.2025 	  
von 9:00 – 14:00 Uhr – Mannholzerstraße 11, Alfdorf –Brend
Die Markteschicker wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
schöne besinnliche Weihnachten und ein erfolgreiches 
Jahr 2026!

Selbstablesung der Wasserzähler für 
die Jahresabrechnung 2025
Nun ist es wieder soweit – in den letzten Tagen haben Sie 
ein Informationsschreiben zur Selbstablesung der Was-
serzähler erhalten. Ihnen stehen dieses Jahr wieder drei 
Möglichkeiten zur Verfügung, wie Sie uns Ihren Zähler-
stand übermitteln können.

1. Möglichkeit: über den QR-Code, der unten rechts auf 
der Selbstablesekarte abgebildet ist.

2. per Internet unter: https://www.rudersberg.de/de/rat-
haus-service/selbstablesung-wasserzaehler

3. mit der Selbstablese-Karte: Einwurf bis zum 
07.01.2026 in einen Briefkasten der Deutschen Post.

Alle 3 Varianten sind für Sie kostenfrei und erfordern nur 
wenig Zeitaufwand.

1. Eine Möglichkeit, um uns Ihren Zählerstand ganz einfach 
zu übermitteln, bietet der unten rechts auf der Selbstable-
sekarte abgebildete QR-Code, den Sie mit Ihrem Smart-
phone (oder mit einem geeigneten „QR-Code-Scanner“) 
abscannen können.

2. Sie können uns Ihren Zählerstand alternativ auch wie-
der per Internet unter: https://www.rudersberg.de/de/rat-
haus-service/selbstablesung-wasserzaehler elektronisch 
mitteilen. Für das Einloggen in das Portal benötigen Sie 
Ihren persönlichen Anmeldenamen und das Passwort, wel-
che unten rechts auf der Ablesekarte abgebildet sind.

3. Oder Sie füllen die erhaltene Ablesekarte aus und wer-
fen diese bis zum 07.01.2026 in einen Briefkasten der 
Deutschen Post. Das Porto wird von uns übernommen. 
Ein Muster, wie die Karte auszufüllen ist, finden Sie auf der 
Rückseite.

Spätester Abgabetermin: 07.01.2026.
Bitte erfassen Sie den abgelesenen Zählerstand ohne 
Nachkomma-Stellen. Sollten wir bis zum genannten Termin 
keine Mitteilung von Ihnen erhalten haben, müssen wir Ih-
ren Verbrauch anhand Ihrer Vorjahreswerte ggf. schätzen, 
was zu Ungenauigkeiten der Abrechnung führen kann.

Sollten Sie Fragen zur Zählerstandserfassung haben, wen-
den Sie sich bitte an Herr Schneider.

(Tel. 0 71 83 / 30 05-33, E-Mail: t.schneider@rudersberg.de).

Für alle Betreuungsangebote in den  
Rudersberger Kindertageseinrichtungen 
gibt es die digitale Kita-Anmeldung.
Auf unserer Homepage https://www.rudersberg.de/de/le-
ben-wohnen/kinder-jugend/kindergaerten können Sie sich im 
Vorfeld über die unterschiedlichen pädagogischen Konzepte und 
Betreuungsangebote der einzelnen Träger und Einrichtungen in-
formieren. Über den Link zur Zentralen Vormerkung können Sie 
ihr Kind für einen Krippen- oder Kindergartenplatz vormerken.

Die Vormerkung ist ab Geburt möglich. Nach der einmaligen Re-
gistrierung können Sie Ihre individuellen Daten und bis zu drei 
Wunscheinrichtungen angeben. Die Vergabe des Betreuungs-
platzes erfolgt ein halbes Jahr vor dem gewünschten Aufnah-
medatum in Abstimmung mit den Einrichtungsleitungen. Hierfür 
werden feste Vergabekriterien herangezogen:
•• Geschwisterkinder o. soziale Kriterien
•• Alter des Kindes
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•• Wunscheinrichtungen der Familien
•• Wohnort innerhalb der Gemeinde Rudersberg

Bei den flexiblen Ganztagesangeboten wird zusätzlich die Be-
rufstätigkeit der Eltern überprüft.

Die Eltern werden per E-Mail oder ein Telefonat über eine Zusa-
ge von der Gemeindeverwaltung informiert. Je nach Auslastung 
ist es nicht immer möglich, dass ein Platz in einer Wunscheinrich-
tung frei ist. Bitte haben Sie Verständnis, dass kurzfristige Auf-
nahmen oder Wechselwünsche individuell geprüft werden und 
nicht immer umsetzbar sind. Das Sachgebiet Bildung und Erzie-
hung unterstützt sie gerne bei der Suche nach einem alternati-
ven Platzangebot um dem Rechtsanspruch Rechnung zu tragen.

Für Eltern, die über keinen Internetzugang verfügen oder das 
System nicht bedienen können, gibt es auch weiterhin Formula-
re zur schriftlichen Vormerkung. Sie dürfen sich hierfür gerne im 
Rathaus melden.

Für Fragen rund um das Thema Betreuungsplätze steht Ihnen 
das Sachgebiet Bildung & Erziehung gerne zur Verfügung! (kin-
derbetreuung@rudersberg.de / Tel. 0 71 83 / 30 05-17)

KLIMA – NATUR – WIR

Natürlich lieben wir – Winterspeck
Während wir uns über jedes Kilo weniger freuen, benötigen unse-
re heimischen Vögel über die kalte Jahreszeit eine extra Portion 
Winterspeck. Sinken die Temperaturen, hilft ihnen jedes zusätzli-
che Gramm sich warm zu halten.

Doch gerade wenn es draußen frostig wird, ist es für unsere 
heimischen Vögel gar nicht mehr so einfach, sich einen dicken 
Wanst anzufuttern, da natürlicher Lebensraum und Nahrungsan-
gebot seit Jahren weniger werden.

Naturnahe, tierfreundliche Gärten und Balkone sind deshalb 
wichtig um viele Vogelarten bei der Futtersuche zu unterstützen. 
Eine sorgfältig eingerichtete Futterstelle kann in der kalten Jah-
reszeit den Unterschied machen und Meisen, Rotkehlchen, Fin-
ken & Co., gut durch den Winter bringen.

Ganz wichtig dabei:
•• geeignetes, hochwertiges Futter (Streufuttermischungen, 

Energie- und Fettfutter)
•• Hygiene! Die Futterstelle muss unbedingt sauber gehalten 

werden (z.B. mit einer alten Spülbürste regelmäßig ausbürs-
ten). Sonst können sich Krankheitserreger verbreiten und man 
schadet den Tieren mehr als man ihnen hilft.

•• wenn möglich „katzensicher“ aufstellen, damit die Vögel nicht 
beim Essen einer Katze zum Opfer fallen

Damit bieten wir den Tieren eine gesunde, sichere Nahrungs-
quelle und leisten einen wertvollen Beitrag zum Erhalt unserer 
heimischen Artenvielfalt.

Wer also einen Garten, Balkon oder auch nur ein Fenstersims hat, 
kann mit wenig Aufwand viel erreichen. Ihre gefiederten Besu-
cher werden es Ihnen mit lebhaftem Gezwitscher danken und 
Ihnen beim Beobachten viel Freude bereiten!

Weitere Informationen erhalten Sie z.B. unter:
https://www.lbv.de
https://www.nabu.de

Stabstelle Klimamanagement Gemeinde Rudersberg, Nadine 
Bathke, Tel. 0 71 83 / 30 05-73, n.bathke@rudersberg.de

GLÜCKWÜNSCHE

Geburtstage
12.12. 	 Frau Margit Dänzer, Steinenberg � 70

15.12. 	 Herrn Gotthold Reinert, Rudersberg � 85

15.12. 	 Frau Brigitte Vogrinćsićs, Schlechtbach � 80

15.12. 	 Frau Ursula Piel, Necklinsberg � 85

18.12. 	 Herrn Rolf Silber, Rudersberg � 70

Goldene Hochzeit
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 13.12.2025 die Ehe-
leute József und Marcella Földesi aus Schlechtbach.

Den Jubilaren gratulieren wir recht herzlich und wünschen wei-
terhin alles Gute.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums wünschen, wen-
den Sie sich bitte an das Bürgerbüro im Rathaus Rudersberg.

STANDESAMT

Sterbefälle
Martin Gross, verstorben am 25.11.2025 in Mutlangen.

Maria Anna Oswald geb. Bachl, verstorben am 30.11.2025 in Win-
nenden.

Anneliese Rosemarie Frank geb. Schönleber aus Mannenberg, 
verstorben am 02.12.2025 in Mannenberg.

FUNDSACHEN

Ortsamt Steinenberg
Fundsachen aus der Mehrzweckhalle Steinenberg:
- Socken
- grauer Pullover
- schwarzer Kapuzenpullover mit Aufschrift, Gr. 170/176
- Schwarze Stoffmütze mit Aufschrift
- blaues Shirt, Gr. L
- blaues Shirt, Gr. 152
- Shirt mit Einhorn-Aufdruck, Gr. 98/104
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Fundsachen im Bereich Kirschenwasenhof:
- Werkzeugtasche

Zu den neuen Öffnungszeiten des Ortsamts Steinenberg kön-
nen die Sachen abgeholt werden.--> Di und Do 8:30 – 12:00 Uhr.

Kontakt auch gerne per E-Mail: k.schrag@rudesberg.de

Rathaus Rudersberg
- 1 blauer Turnbeutel mit Sportkleidung und Sportschuhen

Fundsachen aus der Wieslauftalbahn
- 2 Sporttaschen
- 1 Kinderjacke
- 1 Sportjacke
- 1 Fleecejacke
- 1 Sweatpullover
- 1 Loop
- 4 Mützen

Die Fundsachen können während den Öffnungszeiten im Bür-
gerbüro abgeholt werden.

BÄDER
Die Kleinschwimmhalle am Schulzentrum 
Rudersberg ist für die Öffentlichkeit  
geöffnet
Öffnungszeiten:
•• Freitag: 18:00 – 19:45 Uhr (nur für Badegäste über 50 Jahre 

und Körperbehinderte)
•• Samstag: 14:00 – 18:00 Uhr
•• Sonntag: 8:00 – 12:00 Uhr

Parkplätze befinden sich direkt vor Ort an der Wieslaufhalle.

Das Hallenbad ist über die Weihnachtsferien vom 19.12.2025 bis 
einschließlich 06.01.2026 geschlossen. Ab 07.01.2026 ist die 
Nutzung durch Vereine, Organisationen und die allgemeine Öf-
fentlichkeit wieder möglich.

FÖRDERVEREIN  
FAMILIEN-FREIBAD STEINENBERG

Spendenübergabe des Freibadförder
vereins an die Gemeinde
Am vergangenen Donnerstag fand im Ortsamt Steinenberg die 
offizielle Spendenübergabe des Fördervereins Familien-Freibad 
Steinenberg an die Gemeinde Rudersberg statt. Übergeben 
wurden eine neue Freibaduhr sowie ein Schattenspender in Form 
einer Eiche.

Die Uhr war bereits vor Beginn der diesjährigen Freibadsaison 
im Bad montiert worden und steht den Badegästen seitdem zur 
Verfügung. Der Baum wurde Mitte November im Bereich der 
Liegewiese gepflanzt und wird künftig für wohltuenden Schatten 
sorgen.

Finanziert wurde die Freibaduhr vollständig durch den Förder-
verein, während die Eiche durch zahlreiche Vereinsmitglieder 
finanziert wurde. Bürgermeister Raimon Ahrens und Hauptamts-
leiter Achim Laidig nahmen die Spenden entgegen und sprachen 
dem Verein ihren Dank für das große Engagement aus.

Den Förderverein vertraten die 1. Vorsitzende Claudia Leimser 
sowie Vorstandsmitglied und Ortsvorsteherin Kathrin Breiten-
bücher. Mit dieser Aktion unterstreicht der Förderverein einmal 
mehr seine wichtige Rolle für den Erhalt und die Weiterentwick-
lung des Familien-Freibads Steinenberg.

FREIWILLIGE  
FEUERWEHR

Die Feuerwehr Rudersberg informiert:
Alterswehr – Weihnachtsfeier:
Am Donnerstag, 11.12.2025 findet die Weihnachtsfeier der Alters-
wehr ab 17:30 Uhr in der Wagenremise in Vorderhundsberg statt.

Abteilung Rudersberg – Stand im Adventswald:
Die Abteilung Rudersberg betreibt die Hütte 1 vom Freitag, 
12.12.2025 bis Sonntag, 14.12.2025 Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher und laden ein zu einer leckeren Wurstauswahl vom 
Grill, zu heißem Glühwein, Punsch oder einem Bier. Die Stand-
einteilungen sind bekannt, dito die Zeiten.

Adventswald Hütte 1 – Abteilung Rudersberg 

Abteilung Steinenberg – Übungsdienst:
Am Freitag, 12.12.2025 steht für die Abteilung Steinenberg ein 
Übungsdienst an. Dienstbeginn 19:00 Uhr am Feuerwehrgeräte-
haus Steinenberg.
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Gesamtwehr Rudersberg 	  
– Vorankündigung Termine Adventswald:
12. – 13.12.2025 	� Adventswald 3. Wochenende 	  

– Brandwache Abt. Asperglen

11. + 16.12.2025 	� „Unter-der-Woche-Veranstaltung“ 	  
– Brandwache Abt. Asperglen

18.12.2025 	� „Unter-der-Woche-Veranstaltung“ 	  
– Brandwache Abt. Schlechtbach

19. – 21.12.2025 	� Adventswald 2. Wochenende 	  
– Brandwache Abt. Schlechtbach

22. Dez 		�  Abteilung Rudersberg 	  
– Kameradschaft / Weihnachtsgetränk

Advent, Advent ein Lichtlein brennt!
DIE FEUERWEHR möchte zum Beginn der Adventszeit zu einer 
besonderen Aufmerksamkeit im Umgang mit Kerzen und Ad-
ventsdekoration hinweisen:
- �Rauchmelder in den Räumen helfen einen Brand frühzeitig zu 

erkennen.
- �Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare Hal-

terung.
- �Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Gegen-

ständen oder an einem Ort mit starker Zugluft auf.
- �Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen! Halten Sie 

Löschmittel wie z.B. Wassereimer, Wasserlöscher griffbereit in 
der Nähe vor.

- �Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und Gestecken recht-
zeitig, bevor sie ganz heruntergebrannt sind.

- �Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und ist dann umso leich-
ter entflammbar – ziehen Sie solche Brandfallen rechtzeitig aus 
dem Verkehr.

- �Im Handel gibt es seit Jahren vermehrt elektrische  Kerzen oder 
Flackerlichter diese sind im Allgemeinen ratsam, speziell in Haus-
halten mit Kindern oder Haustieren. Diese Lichter sollten den 
VDE-Bestimmungen entsprechen. (stellen Sie Flackerlichter in 
der Nachtruhe ab um einer Brandtäuschung vorzubeugen)

- �Achten Sie bei elektrischen Lichterketten – etwa auf dem Bal-
kon – darauf, dass Steckdosen nicht überlastet werden, auch 
hier gilt das die Lichterketten und Steckdosen den VDE-Be-
stimmungen entsprechen und z.B. für den Ausseneinsatz ge-
eignet sind.

- �In Wohnungen mit Kaminöfen empfehlen wir CO-Warnmelder 
zu installieren. Öfen mit Holzbefeuerung sollten nur mit trocke-
nem und gutem Holz befeuert werden.

Und wenn es doch einmal brennt: Rufen Sie die Feuerwehr 
über das Notruf-Telefon 112
Ihre FREIWILLIGE Feuerwehr – Im Ehrenamt und Im Ein-
satzdienst an 24 h / 7 Wochentagen / 365 Tage im Jahr.
Weitere Infos finden Sie auch unter www.feuerwehr-rudersberg.de.

KINDER & JUGEND

SCHULZENTRUM RUDERSBERG 
GRUND-, WERKREAL-, REALSCHULE

Orange Day am Schulzentrum Rudersberg 
– Ein Zeichen gegen Gewalt an Frauen
Am 25.11.2025 fand weltweit der Orange Day statt – der Inter-
nationale Tag gegen Gewalt an Frauen. Auch am Schulzentrum 

Rudersberg setzten die Schulsozialarbeit und die offene Ju-
gendarbeit Rudersberg gemeinsam ein sichtbares Zeichen. Die 
Schulsozialarbeit und die Jugendarbeit in Rudersberg organi-
sierten dazu eine Mitmach-Aktion im Gebäude 5, die von den 
Jugendlichen gut angenommen wurde.

Auf mehreren Stellwänden konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler über Formen von Gewalt, Unterstützungsmöglichkeiten 
und Hintergründe des Aktionstags informieren. Eine lebensgro-
ße Silhouette einer Frau diente als Ort der Reflexion: Hier hatten 
Jugendliche die Möglichkeit, auf Post-its anonym festzuhalten, 
was sie selbst schon an abwertenden Kommentaren, Ungerech-
tigkeit oder verletzenden Erfahrungen erlebt haben. Viele nutz-
ten dieses Angebot und machten dadurch sichtbar, wie wichtig 
das Thema im Alltag junger Menschen ist.

Ein besonderes Highlight war 
die Gestaltung einer orangen 
Bank, die nun dauerhaft auf 
dem Schulhof steht. Gemein-
sam mit den Jugendlichen 
wurde das Metallgestell in 
kräftigem Orange lackiert – als 
Symbol für Solidarität, Gleich-
berechtigung und ein gewalt-

freies Miteinander. Die Bank soll auch über den Aktionstag hin-
aus täglich an diesen Tag erinnern.

Im Schülertreff konnten die Jugendlichen außerdem Windlichter 
in Orange basteln. Passend zum Motto wurden Snacks und Ge-
tränke in der Farbe Orange angeboten, was für eine warme und 
einladende Atmosphäre sorgte.

Mit gemeinsamen Aktionen wie dieser wollen die Schulsozial-
arbeit und die Jugendarbeit weiterhin dafür sensibilisieren, wie 
wichtig Respekt, Empathie und ein gewaltfreier Umgang in un-
serem Miteinander sind.

Weihnachtsferien 2025 der 
Rudersberger Schulen
Grundschule Schlechtbach
Grundschule Steinenberg
SBBZ Rudersberg
Grund-, Werkreal- und Realschule Rudersberg

Der letzte Unterrichtstag vor den Ferien ist Freitag, 19.12.2025. 
Die diesjährigen Weihnachtsferien beginnen am Montag, 
22.12.2025 und enden am Dienstag, 06.01.2026. Dienstag, der 
06.01.2026 ist ein Feiertag. Der erste Schultag nach den Ferien 
ist Mittwoch, 07.01.2026.

Wir wünschen allen erholsame Ferien, gesegnete Weihnachten 
und ein gutes und gesundes Neues Jahr 2026!

Die Schulleitungen

FÖRDERVEREIN DER GRUNDSCHULE SCHLECHTBACH

Bürgerverein Schlechtbach unterstützt 
Förderverein der Grundschule Schlechtbach
Große Freude beim Förderverein der Grundschule Schlecht-
bach: Der Bürgerverein Schlechtbach überreichte eine Spende 
in Höhe von 5.000 Euro, die direkt den Schülerinnen und Schü-
lern zugutekommen soll.

Die Summe setzt sich aus zwei Teilen zusammen: Zum einen 
stammt ein erheblicher Anteil aus ihren Einnahmen des Wander-
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hüttenfests. Zum Anderen wurde dieser Betrag vom Bürgerver-
ein großzügig auf insgesamt 5.000 Euro aufgerundet.

Bei der Spendenübergabe bedankte sich der Förderverein herz-
lich für die Unterstützung.

GRUNDSCHULE STEINENBERG 
LENZWEG 13

Weihnachtsbäckerei im Schulzentrum  
Rudersberg
Am Donnerstag, 04.12.2025, besuchten wir – die Klasse 4 der 
Grundschule Steinenberg – die Weihnachtsbäckerei im Schul-
zentrum Rudersberg.

Wir wurden dort von Frau Gilbert und ihrer AES Klasse 10 erwar-
tet. Unter Anleitung der Schülerinnen wurde der Teig gerührt 
und anschließend viele verschiedene Plätzchen gebacken, wie 
Haselnussmakronen, Kokosmakronen, Vanillekipferl, Ausstecher 
und vieles mehr. Dabei hatten alle einen Riesenspaß. Am Schluss 
durfte sich jedes Kind eine kleine Tüte mit Plätzchen füllen. Be-
packt mit einem passenden Rezeptbuch ging es wieder zurück 
an die Grundschule.

Wir bedanken uns bei Frau Gilbert und Ihrer Klasse für die leckere 
Weihnachtsbäckerei!

EV. KINDERGARTEN OBERNDORF
TALSTR. 8

Wir haben den Nikolaus getroffen,...
Am vergangenen Freitag erlebten die Kinder eine besondere 
Überraschung. Mit staunenden Augen und großer Freude ent-
deckten sie plötzlich auf der Suche nach dem Nikolaus diesen, 
wie er den Hang bei der Turnhalle herunterkam.

Schon einige Tage zuvor hatte der Nikolaus heimlich die Strümp-
fe der Kinder aus den Gruppen geholt, um sie zu befüllen. Die 
Aufregung war groß, als die Kinder bemerkten, dass ihre Strümp-
fe verschwunden waren – und natürlich wurde eifrig gerätselt, 
was dahinterstecken könnte. Beim Treffen mit dem Nikolaus 
plapperten die Kinder munter drauf los, sangen und tanzten mit 
viel Begeisterung für ihn. Der Nikolaus erzählte ihnen, dass er in 
den vergangenen Tagen immer wieder heimlich im Kindergar-
ten vorbeigeschaut hatte, um zu sehen, ob die Kinder auch nett 

zueinander waren, gut aufräumen können... Weil ihm alles gut 
gefallen hat, bekamen die Kinder zum Dank ihre mit Leckereien 
gefüllten Strümpfe zurück.

Am Nikolaustag waren die Kinder dann noch beim „Singen un-
term Weihnachtsbaum“ in Oberndorf zu Gast. Dort kam auch zur 
Freude der Kinder die Frau des Nikolaus vorbei, da der Nikolaus 
selbst zu viel zu tun hatte. Auch für sie und für die Gäste sangen 
und tanzten die Kinder und wurden mit einem Schokonikolaus 
und Mandarinen belohnt.

Vielen Dank an alle Nikoläuse, die unsren Kindern eine Freude 
bereitet haben.

OFFENE JUGENDARBEIT RUDERSBERG 
ALTER RATHAUSPLATZ 6

Das Jugendhaus an neuem Ort.
Das Jugendhaus macht Platz für den Adventswald.

Ihr findet uns bis Weihnachten in Gebäude 5 am Schulzentrum!

SENIOREN

SENIOREN INS NETZ 
RUDERSBERG

Senioren-Computer-Treff
Wir helfen Ihnen bei Fragen und Problemen rund um Computer, 
Smartphone, Tablet und Internet. Unsere Sprechzeiten (ohne Vo-
ranmeldung) sind dienstags von 9:30 – 10:30 Uhr, bei Bedarf bis 
11:30 Uhr im Alten Rathaus Rudersberg, Alter Rathausplatz 4, 1.Stock.
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TAG ANWESEND

Di, 16.12.2025 H. Osswald, J. Schempp

Weihnachtspause

Di, 13.01.2026 M. Jaeschke, K. Wiesenauer

Sie erreichen uns während der Sprechstunden unter Tel.: 07183 
9246217 und außerhalb dieser Zeit unter Tel. 0 71 83 / 32 43oder 
8258. Um längere Wartezeiten zu vermeiden können Sie sich 
auch unter diesen Telefonnummern anmelden.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage:

https://www.senioren-ins-netz-rudersberg.de

Sind Sie am Erstellen von Videos aus Ihren Smartphone-Auf-
nahmen oder Super8-Filmen interessiert, schauen Sie einfach 
einmal unverbindlich vorbei. Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men. Unser Video-Arbeitskreis trifft sich 14-tägig mittwochs um 
10:00 Uhr im Alten Rathaus: Nächster Termin: Im Januar 2026

SENIORENRAT DER 
GEMEINDE RUDERSBERG

Veranstaltungen
Rückblick auf die vergangenen Veranstaltungen
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Gäste!

Am 13.11.2025 hatten wir unser traditionelles Maultaschenessen 
in Vorderhundsberg. Es war dieses Mal so gut besucht, dass im 
Freien, zum Glück bei gutem Wetter, Tische und Bänke aufge-
stellt wurden.

Am 27.11.2025 fand unser 2. Adventskaffee im Bürgerhaus 
Schlechtbach statt.Das riesige Kuchen-Buffet ließ keine Wün-
sche offen. Begleitet wurde die Veranstaltung durch das „Seni-
oren-Blas-Orchester“. Große Bühne, tolle Musik, einfach groß-
artig. Die Musiker spielten zu unserer Unterhaltung den ganzen 
Nachmittag. Unterbrochen wurden sie nur durch unsere liebe 
Frau Wakonig, die wie jedes Jahr mit lustigen und auch nach-
denklichen schwäbischen Erzählungen die Anwesenden zum La-
chen brachte.

Zum Abschluss am 06.12.2025 ging es dann mit dem Zug zum 
Weihnachtsmarkt nach Ellwangen.

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir sind fleißig am Über-
legen, was wir Ihnen im neuen Jahr wieder Interessantes bieten 
können. Wir danken Ihnen, dass Sie unsere Ausflüge, Vorträge 
und Veranstaltungen so zahlreich besuchten. Die Pünktlichkeit 
bei den Busfahrten ist lobenswert. Bedanken möchten wir uns 
auch ganz herzlich bei den vielen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, ohne deren Mithilfe bei den Ausflügen und Veranstal-
tungen Vieles nicht machbar gewesen wäre.

Das Team vom Seniorenrat
wünscht Ihnen ein geruhsames und fröhliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr 2026. Bleiben Sie gesund 
und passen Sie gut auf sich auf.

DIAKONIESTATION WIESLAUFTAL 
WELZHEIMER WALD

Gruppe pflegende Angehörige –  
Nachmittagstreff – Einladung
Das Treffen findet am 15.12.2025 um 14:30 Uhr im Johannes-Ge-
meindehaus in Rudersberg statt. Zum Thema „Weihnachtswün-
sche“ gibt es Gebäck, Gesang und Geschichten. Herr Plessing 
begleitet dazu am Klavier. Pflegende Angehörige aus dem Wies-
lauftal und Umgebung sind herzlich dazu eingeladen. Die Tref-
fen sind kostenlos. Weitere Auskunft erteilt die Diakoniestation 
Wieslauftal Welzheimer Wald Tel. 0 71 83 / 3 05 99-13

KULTUR

KULTURFORUM RUDERSBERG

Unsere Veranstaltungen im Dezember 	
und Januar
„Gift und Gänsebraten“- Weihnachten mal anders

13.12.2025, 18:00 Uhr im Rathaus. Zum Gruseln und Lachen brin-
gen Sie: der bewährte Vorleser Rudolf Guckelsberger, Sprecher 
und Moderator beim Südwestrundfunk (SWR) und die viel-saiti-
ge Gitarristin Barbara Gräsle, die die mörderischen Weihnachts-
krimis mit ihren giftig-witzigen Arrangements begleitet. Freuen 
Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend frei nach dem Motto 
„All I want for Christmas... is crime!“ Diese Veranstaltungen be-
ginnen früher als sonst üblich. So haben Sie die Möglichkeit im 
Anschluss noch den Adventswald zu besuchen.

Neujahrskonzert mit dem „Hermann Hesse Trio“

11.01.2026, 17:00 Uhr im Rathaus Foyer. Mit Julia Galic (Violine), 
Gregor Pfisterer (Cello) und Ren Yong Wahl (Klavier). Klaviertrio 
von Mendelssohn Nr. 1 d-Moll Op. 49, C. Saint-Saëns, Introdukti-
on et Rondo Capriccioso und C. Debussy G-Dur u.a.

Weitere Infos und Kartenvorverkauf über unsere Homepage 
kulturforum-rudersberg.de. Dort können Sie sich auch für den 
Newsletter anmelden.

Eintrittskarten erhalten Sie auch im Bürgerbüro im Rathaus.

Wir freuen uns auf Sie!

Das ehrenamtliche Team des Kulturforums.

Übringens: Sie finden uns auch in den sozialen Netzwerken.

instagram.com/kulturforumrudersberg

facebook.com/RudersbergKulturforum

youtube.com/@kulturforumrudersberg

Wir freuen uns über Likes und wenn Sie unsere Beiträge teilen. 
Viel Dank!

www.rudersberg.de
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KIRCHEN

ÖKUMENE

Hausgottesdienst im Alexander-Stift –  
Gemeindepflegehaus Rudersberg
Die Evangelische, Katholische und Evang.-methodistische Kir-
chengemeinde laden herzlich zu den regelmäßigen Haus-Got-
tesdiensten im Speisesaal des Gemeindepflegehauses, Rat-
hausstraße 7 ein.

Donnerstag, 11.12.2025, Pfarrer Pfifferling
Donnerstag, 18.12.2025, Diakon i.R. Weber

EV. GESAMTKIRCHENGEMEINDE 
RUDERSBERG/SCHLECHTBACH

Donnerstag, 11.12.2025
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Alexanderstift, Pfarrer Pfifferling
20:00 Uhr 	 Kirchenchor, Johannes-Gemeindehaus

Freitag, 12.12.2025
19:00 Uhr 	 Gottes Gutsle – HolyDay-Jugendgottesdienst, 

Johanneskirche
20:00 Uhr 	 Adventsfeier Mütterkreis, Johannes-Gemeindehaus

Samstag, 13.12.2025
18:00 Uhr 	 Adventskonzert, Spätlese, Johanneskirche

Wochenspruch: 
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewal-
tig. � Jesaja 40,3.10

Gottesdienst am 14.12.2025, 3. Advent
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindern und Erzieherinnen des 

Kiga Oberndorf, Johanneskirche, Pfarrer i.R. Ni-
koloff. Das Opfer erbitten wir für die Evangelische 
Gesellschaft in Stuttgart – Projekt Straßenkinder 
in Stuttgart.

10:00 Uhr 	 Kinderkirche Schlechtbach, Johannes-Gemeindeh.
12:00 – 20:00 Uhr „Macht hoch die Tür“, Ausstellung geöffnet, 

Johanneskirche

Montag, 15.12.2025
14:30 Uhr 	 Gruppe für Pflegende Angehörige, Johannes-Ge-

meindehaus

Dienstag, 16.12.2025
9:30 Uhr 	 Eltern-Kind-Gruppe, Gemeindehaus Oberndorf
14:30 Uhr 	 Dicke rote Kerzen – Nachmittagstreff für Frauen, 

Johannes-Gemeindehaus
19:00 Uhr 	 Jungbläser, Johannes-Gemeindehaus
20:00 Uhr 	 Posaunenchor, Johannes-Gemeindehaus

Donnerstag, 18.12.2025
15:30 Uhr 	 Gottesdienst im Alexanderstift, Diakon i.R. Weber
20:00 Uhr 	 Kirchenchor, Johannes-Gemeindehaus

Jahresabschluss 2024 liegt aus
Bis 16.12.2025 liegt der Jahresabschlusses 2024 zur Einsicht-
nahme aus. Er kann während der Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
(Siehe Kontakte) eingesehen werden.

Kurrendeblasen
Der Posaunenchor ist am 3. Advent zum Kurrendeblasen in den 
Außenorten unterwegs.

Nachmittagstreff für Frauen – Dicke rote Kerzen, Tannen-
zweigenduft...
Am Dienstag, 16.12.2025, treffen wir uns von 14:30 – 16:30 Uhr 
im Johannes-Gemeindehaus in Rudersberg. Dicke rote Kerzen, 
Tannenzweigenduft und ein Hauch von Heimlichkeiten liegt jetzt 
in der Luft.

Und das Herz wird weit, macht euch jetzt bereit: Bis Weihnachten, 
bis Weihnachten ist‘s nicht mehr weit. Wir feiern gemeinsam Advent: 
bekannte Advents- und Weihnachtslieder singen, eine Geschichte 
hören, Weihnachtsrätsel lösen, Austausch darüber wie wir Weih-
nachten feiern, welche Rituale uns wichtig sind – all das erwartet 
uns an diesem Adventsnachmittag bei Kaffee und Kuchen. (Weih-
nachtsplätzchen dürfen gerne mitgebracht werden) Wir freuen uns 
auf euch, auch neue Besucher sind uns herzlich willkommen.

Herzliche Grüße Beate Matutis, Sybille Waldenmaier, Gisela 
Fetzner

Lobpreisabend – Freue dich Welt?
In einer Zeit, in der sorgenvolle Gedanken und Unsicherheit 
manchmal zu überwiegen scheinen, stellen wir uns vielleicht die 
Frage: Gibt es eigentlich genügend Grund, dass die Welt sich 
freuen kann? Gerade im Advent richtet sich unser Blick auf das 
Licht, das in die Welt kommt – Jesus Christus, der Hoffnung 
schenkt und Freude neu entfacht. Unsere Lobpreisband lädt 
dazu ein, durch Lieder, Gebet und Gemeinschaft ein wenig zur 
Ruhe zu kommen und Gott im oft hektischen Alltag wiederzu-
finden. Lobpreisabend am Freitag, 19.12.2025, 19:00 Uhr in der 
Johanneskirche.

Gottesdienste an Weihnachten
Heiligabend, 24.12.2025
15:30 Uhr	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel Kinderkirche 

Schlechtbach, Johanneskirche
16:30 Uhr	 Gottesdienst, Auferstehungskirche
16:30 Uhr	� Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Altes Schul-

haus Klaffenbach
17:30 Uhr	 Christvesper mitgestaltet vom Posaunenchor
18:00 Uhr	 Familiengottesdienst, Altes Schulhaus Mannenberg

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2025
10:00 Uhr 	Gottesdienst mit dem Kirchenchor, Johanneskirche

2. Weihnachtsfeiertag. 26.12.2025
10:00 Uhr	 Gottesdienst, Johanneskirche

Gemeindebücherei
Mittwochs und freitags können Sie zwischen 16 und 18 Uhr die 
Bücherei, Dr. Hockertz-Straße 5, im Johannes-Gemeindehaus, 
besuchen. Tel. 0 71 83 / 92 98 16 (während der Öffnungszeiten).

Buch der Woche: Die Assistentin – Caroline Wahl
Charlotte gibt ihren Traum von der Musikkarriere auf und be-
ginnt einen fordernden Job in einem Münchner Verlag, wo sie 
sich hocharbeitet, dabei aber zunehmend an ihre Grenzen stößt.

Kontakte:
Pfarrer Pfifferling: Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 2, Mail: Ulrich.Pfifferling@elkw.de
Pfarrbüro: Heidrun Fries und Nicole Baumann, Tel. 0 71 83 / 61 19, Im Hof 2, Mail: 
Heidrun.Fries@elkw.de / Nicole.Baumann@elkw.de, Kontaktzeiten: Montag bis Mitt-
woch von 9:00 – 12:00 Uhr und freitags von 13:00 – 16:00 Uhr
Kirchenpflege: Petra Dörr, Tel. 07183 3077 369 Mail: Kirchenpflege.Ru-
dersberg-Schlechtbach@elkw.de, Kontaktzeit: Mittwoch und Donnerstag von 9:00 
– 12:00 Uhr
Homepage: www.rudersberg-evangelisch.de
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EV. JUGEND RUDERSBERG

Unsere regelmäßigen Gruppen und Kreise
Jungschar Mannenberg
Wann: 14-tägig donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Wo: Schulhaus Mannenberg
Wer: Jungs + Mädels von 7 bis 14 Jahre

Mädchenjungschar Rudersberg
Wann: donnerstags 18:00 – 19:30 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg
Wer: Mädels von 7 bis 13 Jahre

Jugendkreis
Wann: dienstags 18:30 – 20:00 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg
Wer: Jungs + Mädels von 13 bis 18 Jahre

Bibelkreis
Wann: sonntags 19:30 Uhr
Wo: Johannes-Gemeindehaus Rudersberg

Kontakte:
Instagram: evangjugend.rudersberg, E-Mail: mail@evangjugend.net
Website: evangjugend.net

EV. KIRCHENGEMEINDE STEINENBERG

Wochenspruch KW 50: 

Bereitet dem HERRN den Weg; denn siehe, der HERR kommt ge-
waltig. � (Jes 40,3.10)

Sonntag, 14.12.2025 (3. Advent,)
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Petruskirche mit Diakon i.R. 

Thomas Leicht
10:00 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus. Probe Krippenspiel 

und Kinderkirche light (malen und basteln, Ge-
schichte oder Ähnliches)

Montag, 15.12.2025
19:30 Uhr 	 Herzliche Einladung zu einer öffentlichen Kirchen-

gemeinderatssitzung.
	 Im Anschluss findet noch eine nicht-öffentliche 

Sitzung statt.
	 Die Tagesordnung finden Sie auf unserer Website 

und im Schaukasten.

Mittwoch, 17.12.2025
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht
20:00 Uhr 	 Posaunenchor

Donnerstag, 18.12.2025
9:30 Uhr 	 Spielgruppe für Mütter und Kinder bis 3 Jahren im 

Jugendbereich Gemeindehaus. Alles hat seine Zeit. 
Die Kinder sind groß geworden und gehen nun in 
die Kita oder den Kindergarten. Deshalb trifft sich 
diese Spielgruppe am 18.12.2025 das letzte Mal. Wir 
wünschen den Mamas und Kindern alles Gute und 
freuen uns, dass für alle jetzt ein neuer Lebensab-
schnitt beginnt. Frau Pillkahn danken wir herzlich für 
die Organisation. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sich eine neue Spielgruppe gründen würde. Bei In-
teresse gerne im Pfarramt melden.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei im alten Pfarrhaus ist außer in den 
Schulferien, mittwochs und freitags von 16:00 – 18:00 Uhr für Sie 
geöffnet.

Mesnerin und Hausmeisterin: Brigitte Scherrenbacher
Frau Scherrenbacher ist bis zum 16.12.2025 nicht im Haus. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarramt.

Vorschau Weihnachtsgottesdienste:
21.12.2025 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Asperglen im alten Schulhaus. Die 

Kinderkirche hat Hauptprobe in der Petruskirche.

24.12.2025 Heiligabend: 
16:00 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinder-

kirche

25.12.2025 erster Weihnachtsfeiertag: 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Petruskirche. 	  

Der Posaunenchor spielt.
26.12.2025 	 zweiter Weihnachtsfeiertag und Sonntag, 

28.12.2025: kein Gottesdienst in Steinenberg. 
Herzliche Einladung nach Rudersberg in die Johan-
neskirche.

31.12.2025 Sylvester 
18:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Petruskirche

01.01.2026 Neujahr: 
10:00 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst mit 	 

„Schwätzle nach d‘r Kirch“ in der Petruskirche

04.01.2026 	�kein Gottesdienst in Steinenberg. Herzliche Einla-
dung nach Rudersberg in die Johanneskirche.

06.01.2026 	�kein Gottesdienst in Steinenberg. Herzliche Einla-
dung nach Rudersberg in die Johanneskirche.

Kontakte:
Website der Kirchengemeinde: https://www.ev-kirche-steinenberg.de
Pfarramt Steinenberg: Pfarrer Lukas Rudhard, lukas.rudhard@elkw.de; pfarramt.
steinenberg@elkw.de
Pfarrbüro Steinenberg: Heike Stadelmann, heike.stadelmann@elkw.de; Bürozeiten: 
Dienstag und Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr, Nicole Baumann Assistenz der Ge-
meinde Leitung, Kanalstraße 1, 73635 Rudersberg-Steinenberg Tel. 0 71 83 / 64 27,
Mesnerin und Hausmeisterin: Brigitte Scherrenbacher, Tel. 0 71 83 / 92 95 25, mes-
nerPKS@outlook.de. Frau Scherrenbacher ist telefonisch oder persönlich von Mon-
tag bis Donnerstag vormittags zwischen 8:00 Uhr und 10:00 Uhr im Gemeindehaus 
Kirchplatz 2 zu erreichen.

30.11.2025 – Ergebnis der Kirchenwahl 

Evangelische Kirchengemeinde Steinenberg 
Gesamtergebnis (Stimmbezirke Steinenberg und Asperglen) 

Anzahl der Wahlberechtigten:    1.139 
Anzahl der Wähler, die abgestimmt haben:  233 
 davon Briefwähler:    136 
Wahlbeteiligung in Prozent:    20,5 % 
 

Wahl zum Kirchengemeinderat: 
Jeder Wähler hatte 5 Stimmen für die Wahl zum Kirchengemeinderat. 
Von den abgegebenen gültigen Stimmen haben erhalten: 

Döring, Monika:   205 Stimmen 

Frey, Inge:    224 Stimmen 

Machule, Susanne:   247 Stimmen 

Müller, Daniel:    240 Stimmen 

Schlotz, Matthias:   209 Stimmen 

Wahl zur Landessynode: 
Jeder Wähler hatte insgesamt 7 Stimmen (5 Stimmen für die Laien und 2 Stimmen für die 
Theologen). 
Von den abgegebenen gültigen Stimmen haben erhalten: 

Theologen: 

Köpf, Rainer (Lebendige Gemeinde):    116 Stimmen 

Erhardt, Ulrich (Evangelium und Kirche):     66 Stimmen 

Dr. Fetzer-Kapolnek, Antje (Oene Kirche):     90 Stimmen 

Schmalzhaf-Sievers, Sabine (Kirche für morgen):  130 Stimmen 

Laien: 

Gehring, Christian (LG):   107 Stimmen 

Häußer, Selina (LG):    149 Stimmen 

Schönau, Michaela (LG):   160 Stimmen 

Rall, Gerhard (EuK):    133 Stimmen 

Schaal, Jörg (EuK):       79 Stimmen 

Bauer, Ruth (OK):    177 Stimmen 

Wintergerst, Jonas (OK):   134 Stimmen 

Buckard, Ulrike (Kfm):       87 Stimmen 

Anzahl der Wahlberechtigten: � 1.139
Anzahl der Wähler, die abgestimmt haben: � 233
davon Briefwähler: � 136
Wahlbeteiligung in Prozent: � 20,5 %

Wahl zum Kirchengemeinderat:
Jeder Wähler hatte 5 Stimmen für die Wahl zum Kirchengemein-
derat. Von den abgegebenen gültigen Stimmen haben erhalten:

Döring, Monika: 205 Stimmen; Frey, Inge: 224 Stimmen; Machu-
le, Susanne: 247 Stimmen; Müller, Daniel: 240 Stimmen; Schlotz, 
Matthias: 209 Stimmen

Wahl zur Landessynode:
Jeder Wähler hatte insgesamt 7 Stimmen (5 Stimmen für die 
Laien und 2 Stimmen für die Theologen). Von den abgegebenen 
gültigen Stimmen haben erhalten:
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Theologen: Köpf, Rainer (Lebendige Gemeinde): 116 Stim-
men; Erhardt, Ulrich (Evangelium und Kirche): 66 Stimmen; Dr. 
Fetzer-Kapolnek, Antje (Offene Kirche): 90 Stimmen; Schmalz-
haf-Sievers, Sabine (Kirche für morgen): 130 Stimmen

Laien: Gehring, Christian (LG): 107 Stimmen; Häußer, Selina 
(LG): 149 Stimmen; Schönau, Michaela (LG): 160 Stimmen; Rall, 
Gerhard (EuK): 133 Stimmen; Schaal, Jörg (EuK): 79 Stimmen; 
Bauer, Ruth (OK): 177 Stimmen; Wintergerst, Jonas (OK): 134 
Stimmen; Buckard, Ulrike (Kfm): 87 Stimmen

KATH. KIRCHENGEMEINDE RUDERSBERG

Freitag, 12.12.2025
18:00 Uhr  Rorategottesdienst, anschließend 

laden wir alle die sich in unserer 
Gemeinde ehrenamtlich oder 
hauptamtlich engagieren zum Be-
gegnungsabend in den Gemeindes-
aal ein.

Sonntag, 14.12.2025
10:00 Uhr  Eucharistiefeier

Gemeinsamer Chor: Der gemeinsame Chor trifft sich monat-
lich wechselnd mittwochs – im Dezember wieder in Rudersberg.

Gedanken der Woche:

F  indest du deinen Platz in unserer oft so dunklen und kalten 
Welt?

R  ichte uns auf, damit wir sehen mit eigenen Augen was DU uns 
bereiten willst.

E  rlösung bewahrt nicht vor Freiheit und dem Mut zur eigenen 
Entscheidung.

U  ngeduldig, erwartungsfroh wie Kinder sehnen wir das kom-
mende Fest herbei

D  u kommst und willst wohnen in unserem Herzen.
E manuel – Gott mit uns. (Angela Boog)

www.dreifaltigkeit-rudersberg.de wird derzeit erneuert und da-
her nicht aktualisiert. Aktuelles fi nden Sie im Schaukasten oder 
hier im Büttel.

Kontakte:
Pfarrer Markus Rometsch. In aller Regel: Bürozeit in Rudersberg: Freitag 8:30 – 
10:00 Uhr und nach Vereinbarung, Tel. 01 73 / 6 63 46 68, Mail: markus.rometsch@
drs.de. Postanschrift: Kath. Pfarramt, Bronnwiesenweg 6, 73635 Rudersberg
Pfarrbüro Rudersberg: Iris Widany. Bürozeiten: Montag 8:30 – 12:30 Uhr, Dienstag 
11:00 – 12:00 Uhr, Donnerstag 16:30 – 19:30 Uhr, Tel. 0 71 83 / 82 28, Mail: ZurHei-
ligstenDreifaltigkeit.Rudersberg@drs.de. Postanschrift: Kath. Pfarramt, Bronnwie-
senweg 6, 73635 Rudersberg
Pfarrbüro Welzheim: Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag 9:00 – 11:00 Uhr, 
Dienstag 15:30 – 17:00 Uhr, Donnerstag 17:00 – 19:00 Uhr, Tel. 0 71 82 / 89 29
Kirchenpfl eger: Jochen Janousch. Bürozeiten: Termine nach persönlicher Verein-
barung, Tel. 0 71 83 / 30 52 65, Fax 0 71 83 / 30 52 64, Mail: ZurHeiligstenDreifal-
tigkeit.Rudersberg@nbk.drs.de. Postanschrift: Kath. Kirchenpfl ege, Kastanienstr. 13, 
73635 Rudersberg
Pastoralreferent: Simon Angstenberger. Feste Bürozeit: Dienstag 16:30 – 17:30 Uhr 
im Pfarrbüro in Welzheim, Schlossgartenstraße 33 sowie Termin nach persönlicher 
Vereinbarung, Tel. 0 71 82 / 4 95 33 44, Fax 0 71 82 / 92 95 03, Mobil 01 76 / 84 99 
77 35, Mail: simon.angstenberger@drs.de. Postanschrift: Bronnwiesenweg 6, 73635 
Rudersberg

EV.-METHODISTISCHE KIRCHE
BEZIRK WELZHEIM/RUDERSBERG

Freitag, 12.12.2025:
18:00 Uhr  Waldweihnacht in der Breitebenehütte
20:00 Uhr  Hauskreise

Sonntag, 14.12.2025: 3. Advent
10:00 Uhr Festgottesdienst zur Vereinigung zum Gemein-

debezirk Rems-Murr in der Jubiläumskirche in 
Winnenden, in Welzheim kein Gottesdienst.

Montag, 15.12.2025:
19:30 Uhr  Posaunenchor

Dienstag, 16.12.2025:
20:00 Uhr  Gebetskreis

Mittwoch, 17.12.2025:
14:30 Uhr  Seniorenkreis
18:30 Uhr  Musikteam
19:00 Uhr  Jugendkreis

Freitag, 19.12.2025:
20:00 Uhr  Hauskreise

Sonntag, 21.12.2025: 4. Advent
10:00 Uhr  Sonntagsschulweihnachtsfeier

Alle nicht mit einem besonderen Veranstaltungsort bezeichne-
ten Veranstaltungen fi nden in der Versöhnungskirche in Welz-
heim in der Schorndorfer Str. 38 statt. Die Gottesdienste können 
auf Anfrage zu Hause im Internet live per Zoom mitverfolgt wer-
den. Nähere Informationen und Anfragen für einen Zugangslink für 
die Gottesdienste bei Pastor Matthias Föhl. (Tel. 0 71 82 / 89 32; 
E-Mail: matthias.foehl@emk.de)

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE
RUDERSBERG, SCHULSTR. 38

Donnerstag, 11.12.2025
20:00 Uhr  Gottesdienst in Rudersberg

Freitag, 12.12.2025
15:00 Uhr  Ü60-Kaffee in Rudersberg
19:30 Uhr  Orchesterprobe in Rudersberg

Sonntag, 14.12.2025 *3. Advent*
9:30 Uhr  Gottesdienst in Rudersberg (mit Kinderkirche)
18:00 Uhr  „Konzert im Advent“ in Rudersberg

Donnerstag, 18.12.2025
20:00 Uhr  Gottesdienst durch Bezirksvorsteher Simmerling in 

Rudersberg

Konzert im Advent
Am Sonntag, 14.12.2025 fi ndet um 18:00 Uhr in der Neuaposto-
lischen Kirche Rudersberg ein festliches Konzert statt. Zu hören 
sind das Orchester des Kirchenbezirks Schwäbisch Gmünd und 
der Chor der Gemeinden Rudersberg und Welzheim. Mit an-
schließendem Sektempfang, der Eintritt ist frei.

Zu allen Gottesdiensten und weiteren Veranstaltungen sind Gäste 
immer herzlich willkommen! Weitere Informationen zur Neuapo-
stolischen Kirche fi nden Sie im Internet unter www.nak.org (inter-
national) und www.nak-sued.de (Gebietskirche Süddeutschland). 
Infos zu unserer örtlichen Kirchengemeinde erhalten Sie auch un-
ter www.rudersberg.de im Bereich „Leben & Wohnen“ oder direkt 
unter www.nak-schwaebisch-gmuend.de/rudersberg.

Mitteilungsblatt online lesen! 
www.rudersberg.de/de/rathaus-service/aktuelles/ 
mitteilungsblatt
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TREFFPUNKT C 
EVANGELISCHE FREIKIRCHE

Herzliche Einladung zum Gottesdienst!
Am Sonntag, 14.12.2025 um 10:00 Uhr, Ort: Steinhaldenweg 35

Jugendtreff
Jeden Freitag um 20:00 Uhr findet der Jugendtreff für Jugend-
liche ab 13 Jahren statt (außer in den Ferien).

Kontakte:
Anschrift: Steinhaldenweg 35, 73635 Rudersberg
Pastorin: Daniela Greiner, Tel. 0 71 83 / 3 09 90 59
website: www.treffpunktc.de

EV. KIRCHENGEMEINDE BERGLEN

Freitag, 12.12.2025
17:30 Uhr 	 Mädchentreff im Gemeindehaus Oppelsbohm
19:00 Uhr 	 Adventsandacht in der Mauritiuskirche Oppels-

bohm mit Prädikant Uwe Pfander und Team
19:30 Uhr 	 Friedensgebet in Hößlinswart auf dem Dorfplatz

Samstag, 13.12.2025
14.00 – ca. 19:00 Uhr Konfi-Samstag im Gemeindehaus 	

Oppelsbohm
19:00 Uhr 	 Jugendkreis „Emmaus Hood“ im Gemeindehaus 

Oppelsbohm

Sonntag, 14.12.2025, 3. Advent
9:30 Uhr 	 Gottesdienst in Oppelsbohm musikalisch mitge-

staltet vom Popchor grenzenlos
10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Steinach. Die Gottesdienste hält 

Pfarrerin Kerstin Kreß.
10:00 – 11:30 Uhr Kinderkirche Oppelsbohm
18:00 Uhr 	 Amen-Gottesdienst in Hößlinswart

Montag, 15.12.2025
20:00 Uhr 	 Probe des Kirchenchors im Gemeindehaus 	

Oppelsbohm

Dienstag, 16.12.2025
17:30 Uhr 	 Bubenjungschar im Gemeindehaus Oppelsbohm

Mittwoch, 17.12.2025
15:00 – 16:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16:00 – 17:30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2
	 Der Konfirmandenunterricht findet im 	  

Gemeindehaus Oppelsbohm statt.

Donnerstag, 18.12.2025
10:00 Uhr 	 Mutter-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 	  

Oppelsbohm
20:00 Uhr 	 Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 	  

Oppelsbohm

Fehlermeldung bei Überweisungen/Spenden an die Kir-
chengemeinde 
Wegen einer Erneuerung im SEPA/Überweisungsverfahren der 
Banken kommt es zu Fehlermeldungen, wenn der Empfänger 
bei Überweisungen nicht korrekt angegeben wurde. Um diese 
Fehlermeldung zu vermeiden, achten sie bitte darauf, dass die 
korrekte Kontobezeichnung angegeben wird. Diese lautet für die 
Kirchengemeinde: Evangelische Kirchengemeinde Berglen. Für 
den Förderverein: Förderverein Evangelische Jugendarbeit e.V.

Wochenspruch: 
Lukas 21, 28: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht.

Kontakte:
Oppelsbohm: Evangelisches Pfarramt, Schützgasse 8, 73663 Berglen-Oppels-
bohm. Pfarrerin Kerstin Kreß., Tel. 0 71 95 / 7 28 28, Mail: pfarramt.oppelsbohm@
elkw.de Dienstag: 15:00 – 18:30 Uhr Donnerstag: 9:00 – 12:30 Uhr Freitag: 8:30 – 
12:30 Uhr
Jugendreferentin: Sabrina Stirm, Mail: sabrina.stirm@ejw-waiblingen.de, Tel. 0 15 75 / 
8 54 50 87
Hier finden Sie uns im Internet: www.berglen-evangelisch.de

EV. FREIKIRCHE BERGLEN-OPPELSBOHM

Freitag, 12.12.2025
20:30 Uhr	 TGIF (Junge Erwachsene ab 16)

Sonntag, 14.12.2025
14:30 Uhr	 Kinderweihnachtsfeier

Außerdem bieten unsere Partnergemeinden jeden Sonntag 
Livestream-Gottesdienste an: www.etg-neuhuetten.de oder 
www.lindenwiese.de

Weitere Infos unter www.etg-berglen.de

SPORT

TSV RUDERSBERG 1906 E.V.

ABTEILUNG FUSSBALL

Verbandsspiele
Sonntag, 14.12.2025
Kreisliga B3
TV Oeffingen II – TSV Rudersberg II � Spielbeginn: 12:45 Uhr

Bezirksliga
TSV Rudersberg Spielfrei

ABTEILUNG HANDBALL

Damen des TSV Rudersberg kämpfen sich 
an Tabellenspitze
Sieg in fremder Halle: Spvgg Renningen 2: TSV Rudersberg 
(22:26). Vergangenen Samstag reisten die Damen des TSV Ru-
dersberg zum bisher unbekannten Gegner nach Renningen. Die 
beiden Mannschaften trafen noch nie aufeinander, weshalb man 
gleich zu Beginn Akzente setzen wollte. Dieser Plan ging zu Be-
ginn des Spiels aber nicht auf. Die Gegnerinnen hatten einen 
ausgezeichneten Start ins Spiel und konnten innerhalb von 15 Mi-
nuten 10 Tore und einen ersten Vorsprung von 10:3 herausspie-
len. Die Abwehr der Mädels aus Rudersberg ließ zu große Lücken 
zu, das Spiel im Angriff war zu großen Teilen statisch. Doch als 
der Spielausgang bereits zu erahnen war, legte der TSV nach 
und versengte den Ball gleich 8 mal in Folge im gegnerischen 
Tor. Auch die Abwehr nahm nun wieder ihre gewohnte Qualität 
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an und ließ nur noch 2 Gegentore zu. Euphorisch trennten sich 
die Mannschaften mit 12:11 zur Halbzeitpause – im Spiel war wie-
der alles zu holen. Gleich zu Beginn der zweiten Halbzeit nahm 
sich der TSV vor, die hervorragende Leistung der ersten Halbzeit 
zu wiederholen, doch wieder ging dieser Plan nicht auf. Bereits 
nach 36 Minuten setzten sich die Gastgeberinnen mit einem 
Vorsprung von 4 Toren zum 19:15 ab. 

Nach einer Auszeit von Trainer Mario Widmann nahmen die Mä-
dels des TSV Rudersberg das Spiel aber in die Hand und drehten 
es nochmals komplett. Tor um Tor kämpften sich die Mädels zu-
rück ins Spiel und begeisterten die mitgereisten Fans erstmals 
mit einer Führung zum 19:20 in der 45 Minute. Nun drehte der 
TSV auf unglaubliche Art und Weise auf und gewann das Match 
nach einem harten Kampf mit 22:26. Mit diesen zwei Punkten 
führen die Mädels nun die Spitze der Tabelle und bleiben bisher 
ungeschlagen.

Der TSV Rudersberg verabschiedet sich mit dieser ausgezeich-
neten Leistung in die Weihnachtspause und trifft am 18.01 in 
fremder Halle auf den 1. Heubacher Handballverein.

Es spielten: Nadja Läpple (9), Alisa Müller (5), Marion Bäuerle 
(4), Lina Hasert (3), Kim Freihaut (2), Theresa Körner (2), Kim 
Beverly Roppelt (1), Hanna Marie Bäuerle, Isabelle Döz, Nathalie 
Frenz (Tor), Annika Mandl, Silvia Matzanke (Tor), Lisa Swoboda, 
Stefanie Weber; Offizielle: Mario Widmann

JSG-Express mit deutlichen Sieg in der 
Fremde ‍
Am Samstagmittag ging es für die Jungs der JSG wieder rund. 
Zu Gast war man in Aldingen. Das Hinspiel wurde deutlich ge-
wonnen und daran wollte man anknüpfen. 

Von Beginn an wurden klare Verhältnisse geschaffen. Nach zehn 
gespielten Minuten lag man komfortabel mit 3:13 Führung in. 
Von dort an probierte man vieles aus, doch der Torhunger blieb 
bestehen. Mit 10:23 ging es in die Pause. Auch in der zweiten 
Halbzeit änderte sich das Bild kaum. Die Jungs waren spielbe-
stimmend. Erarbeiteten sich Chance um Chance und hielten den 
deutlichen Vorsprung. 

Am Ende feierten die Spitzenreiter einen deutlichen 22:41 Aus-
wärtssieg und bleiben weiterhin ungeschlagen.

SKI- UND SNOWBOARDABTEILUNG

Basketball am Freitag
Nächster Termin: 12.12.2025 um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle

Skiausfahrt nach Lermoos 10.01.2026  
Abteilung Ski & Handball TSV Rudersberg
Samstag, 10.01.2026, Abfahrt 5:00 Uhr Gemeindehalle, Rückkehr 
gegen 22:00 Uhr

Erwachsene: 85€ Mitglieder 95€ Nichtmitglieder
Jugendliche: (16 bis 18 Jahre): 73€ Mitglieder 83€ Nichtmitglieder
Kinder: (6 bis 15 Jahre): 54€ Mitglieder 64€ Nichtmitglieder

Überweisung an: 	  
TSV Rudersberg Abt. Ski & Snowboard, 	  
IBAN: DE41 6025 0010 0006 1257 45

Bei Fragen: rudersberg-handball@online.de, 
Anni Mandl Tel. 01 57 / 89 03 32 98

Anmeldung über den QR Code

ABTEILUNG TENNIS
WWW.TSV-RUDERSBERG-TENNIS.DE

Einladung zum 2. Kniffelturnier
Hallo liebe Tennismitglieder!

Es ist bald wieder so weit: Das 2. Kniffelturnier im Tennis-Ver-
einsheim steht an!

Alle Infos auf dem Bild – Regeln, Startzeit, Preise... und natürlich 
die Frage aller Fragen: Wer wird dieses Jahr Kniffel-Champion? 
Also: Stifte spitzen, Würfel warm rollen und schon mal die Poker-
face-Muskeln lockern. 

Wir freuen uns auf einen lustigen Abend mit viel Spannung, Glück 
und garantiert unfairen Kommentaren am Nebentisch. Eingela-
den ist jeder – wirklich jeder. Auch Nichtmitglieder, Freunde von 
Freunden, Würfel-Neulinge, Punkteschieber und Menschen, die 
Kniffel nur aus Erzählungen kennen.

Bis bald und gut Würfel!

Liebe Grüße
Euer Kniffel-Orgateam

TSV OBERNDORF 1924 E.V.
WWW.TSV-OBERNDORF-1924.DE

Vorweihnachtlicher Theater-Kartenverkauf
Liebe Theaterfreunde des TSV Oberndorf, am Samstag, 21.02. / 
28.02. / 07.03.2026 dürfen wir euch wieder zu unseren The-
aterabenden begrüßen. Unsere Theatergruppe zeigt das Stück 
„Mit Schlafsack und Kamillentee oder Der Traumurlaub“ von Re-
gina Rösch.

Wie immer finden dazu auch zwei Verkaufstermine vor Weihnach-
ten statt, am Mittwoch, 17.12.2025 von 18:00 – 20:00 Uhr und am 
Montag, 22.12.2025 von 12:00 – 14:00 Uhr in der TSV-Turnhal-
le Oberndorf, Sportlereingang, Umkleidekabine. Weitere Ver-
kaufstermine werden nächstes Jahr bekannt gegeben.

Reservierungen sind möglich bei Erika Schafhauser, Tel. 0 71 83 / 
66 38 (bitte auch auf AB sprechen) oder per Mail theater.tsv-
oberndorf@web.de
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Bewirtung beim Weihnachtsbaumverkauf 
der Familie Schwenger in Oberndorf
Der TSV Oberndorf übernimmt wieder die Bewirtung beim 
Weihnachtsbaumverkauf der Familie Schwenger am 3. Advents-
wochenende: Samstag, 13.12.2025 und Samstag, 14.12.2025 
jeweils von 10:00 – 18:00 Uhr. 

Wie in den vergangenen Jahren gibt es gegrillte Würste im Bröt-
chen, Waffeln, Glühwein und Punsch. Zusammen mit Familie 
Schwenger freuen wir uns über zahlreiche Besucher.

KINDERTURNEN

Geh einfach hin und mach mit
Montag
Eltern-Kind-Turnen (1 bis 3 Jahre):
10:00 – 11:15 Uhr, Karoline Handlos, Tel. 01 76 / 43 68 32 73

Sport und Fun für Jungs ab 7 Jahren:
18:00 – 19:00 Uhr, Reinhard Bihlmeyer, Tel. 0 71 83 / 93 10 51

Dienstag
Bewegungssport für 3- bis 5-Jährige:
16:00 – 17:00 Uhr, Erika Schafhauser, Tel. 0 71 83 / 66 38

Bewegungssport für 5- bis 7-Jährige:
17:00 – 18:00 Uhr, Erika Schafhauser, Tel. 0 71 83 / 66 38

Freitag
Mädchenturnen ab 6 Jahren:
17:40 – 18:40 Uhr, Martina Bay, Tel. 01 75 / 9 24 30 67

Bitte beachten: Das Mädchenturnen fi ndet in diesem Jahr nur 
noch bis Ende November statt. Infos wie es 2026 weitergeht, fi n-
det ihr demnächst hier im Büttel und auf der Homepage.

JUGENDLICHE UND ERWACHSENE

Bewegung und Spaß
Montag
Fitnessgymnastik:
8:30 – 9:30 Uhr, Karin Widmaier, Tel. 0 71 83 / 32 20

Gymnastik für Senioren, Männer ab 55 bis Ü 70:
19:15 – 20:15 Uhr, Rudi Wiegold, Tel. 0 71 83 / 76 20

Mixed Fitness:
20:00 – 21:30 Uhr, Reinhard Bihlmeyer, Tel. 0 71 83 / 93 10 51,
Wieslaufhalle Rudersberg

Dienstag
Gymnastik, Fitness, Entspannung für Frauen:
19:00 – 20:00 Uhr, Karin Widmaier, Tel. 0 71 83 / 32 20 und Rudi 
Wiegold, Tel. 0 71 83 / 76 20

Fitness für Frauen ab 18+:
20:00 – 21:00 Uhr, Karin Widmaier, Tel. 0 71 83 / 32 20

Mittwoch
Gymnastik am Vormittag für Frauen ab 55 bis Ü 70:
9:30 – 10:30 Uhr, Inge Bosch

Donnerstag
Gymnastik und Spiele für Jedermann:
19:30 – 21:30 Uhr, Rudi Wiegold, Tel. 0 71 83 / 76 20

Freitag
Für Männer, Sportspiele und Gymnastik:
20:00 – 22:00 Uhr, Peter Horneff, Tel. 0 71 83 / 24 85

ABTEILUNG BADMINTON

Dienstag
Jugendliche und Erwachsene: 18:30 – 22:00 Uhr
Martin Ponterlitschek, Tel. 0 71 83 / 9 33 92 74,  
Wieslaufhalle Rudersberg

ABTEILUNG AIKIDO

Donnerstag
Erwachsene: 19:30 – 21:00 Uhr
Alexander Gödl, Theo Wehrle,  
E-Mail: Aikido_TSV_Oberndorf@gmx.net
Bürgerhaus Schlechtbach

ABTEILUNG BOGENSPORT

Freitag
Kinder und Jugendliche: 15:30 – 17:30 Uhr
Ulrich Bühner, Tel. 0 71 83 / 25 05

MSC WIESLAUFTAL E.V. 
IM ADAC

Ski Ausfahrt 2026
Der MSC Wieslauftal geht wieder auf die Piste! 

Am 14.02.2026 fahren wir gemeinsam mit Schneebeben ins Sil-
vretta Montafon – inklusive Après-Ski-Party vor Ort.

Jetzt anmelden: https://schneebeben.de/groups/msc_wieslauftal

Wir freuen uns auf einen mega Tag im Schnee! 

Euer MSC Wieslauftal

SKI AUSFAHRT
14.02.2026

 Abfahrt: Gemeindehalle Rudersberg
 Preis: 119,90 € (Busfahrt + Skipass)
 Für alle offen: Mitglieder, Freunde & Familie

SILVRETTA MONTAFON N

,

REITERVEREINIGUNG  
BURGHÖFLE E.V.

Ponyreiten in den Weihnachtsferien
An diesen Terminen fi ndet unser Ponyreiten statt:

20.12.2025 13:00 – 16:00 Uhr
22.12.2025 13:00 – 16:00 Uhr
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27.12.2025 13:00 – 16:00 Uhr
29.12.2025 13:00 – 16:00 Uhr
02.01.2026 13:00 – 16:00 Uhr
03.01.2026 13:00 – 16:00 Uhr
05.01.2026 13:00 – 16:00 Uhr

Eine schöne verbleibende Adventszeit, fröhliche Weihnachten, 
einen guten Rutsch und einen gesunden Start ins Jahr 2026 
wünschen wir all unseren Reitschülern, Ponyreitern, Eltern, Ein-
stellern und Freunden!

Euer Burghöfle-Team

MUSIK

LIEDERKRANZ  
ASPERGLEN-KREHWINKEL

Singen unterm Weihnachtsbaum  
und Weihnachtsgrüße
Am Montag 15.12 singen wir wieder Weihnachtslieder unterm 
Tannenbaum. Wir singen um 18:00 Uhr beim Dorfgemeinschafts-
haus in Krehwinkel und um 18:30 beim Brunnen in Asperglen. Für 
die Kleinen Zuhörer kommt bestimmt der Nikolaus zu Besuch.

Wir wünschen allen Mitgliedern und allen Freunden des Lieder-
kranzes sowie der ganzen Gemeinde Rudersberg schöne Weih-
nachtsfeiertage und für 2026 alles erdenklich Gute.

Ihr Liederkranz Asperglen-Krehwinkel

LIEDERKRANZ 
STEINENBERG 1889 E.V.

MUSIKVEREIN 
STEINENBERG-RUDERSBERG E.V.

Dorf- &  
Bürgervereine

DORFGEMEINSCHAFT  
KREHWINKEL

Singen unterm Weihnachtsbaum
Liebe Mitglieder, liebe Freunde,

am Montag, 15.12.2025 ab 18:00 Uhr findet wieder unser „Sin-
gen unterm Weihnachtsbaum“ statt. Für die vorweihnachtliche 
Stimmung sorgt der Liederkranz Asperglen/Krehwinkel und der 
Weihnachtsmann wird uns hoffentlich auch wieder besuchen; er 
hat dann bestimmt für alle Kinder wieder etwas mitgebracht.

Ansonsten erwartet Euch heißer Glühwein oder Punch und le-
ckere Leberkäswecken.

Wir freuen uns auf alle, die sich am Brunnen vorm Gemein-
schaftsraum einfinden und mit uns das Jahr ausklingen lassen.

Der Vorstand Dorfgemeinschaft Krehwinkel e.V.

DORFGEMEINSCHAFT 
OBERNDORF E.V.

Einladung zum Strickabend
Am Mittwoch, 17.12.2025, treffen wir uns um 19:00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Oberndorf zu einem gemütlichen Strickabend.
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In der Adventszeit möchten wir zusammen ruhige Stunden ver-
bringen, stricken, uns austauschen und den Abend genießen. 
Wer möchte, kann gerne Plätzchen zum Teilen mitbringen.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit euch.

Seniorencafé
Wir möchten Euch ganz herzlich zu unserem Seniorencafé am 
Freitag, 19.12.2025, um 15:00 Uhr ins Sängerheim Oberndorf 
einladen. Da es unser letztes Treffen in diesem Jahr ist, möchten 
wir mit Euch einen gemütlichen und stimmungsvollen Nachmit-
tag verbringen. Freut Euch auf Gutzla, Kaffee und ein Tässchen 
Glühwein.

Wir freuen uns schon sehr auf Euer Kommen und ein schönes 
Beisammensein!

Danksagung
Wir haben uns sehr gefreut, so viele Besucher bei unserem sin-
gen unterm Weihnachtsbaum, willkommen heißen zu dürfen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern für ihre 
wertvolle Unterstützung. Ein besonderer Dank geht an den Kin-
dergarten für seine schöne Vorführung, über den wir uns sehr 
gefreut haben. Ebenso danken wir Regine Deuschle für ihren ge-
schätzten Beitrag sowie den Bläsern für die musikalische Beglei-
tung, die für eine besondere Atmosphäre gesorgt hat.

DORFGEMEINSCHAFT  
ZUMHOF E.V.

Waldweihnacht in Zumhof
Am Samstag, 13.12.2025 findet unsere Zumhofer Waldweih-
nacht statt. Um 16:45 Uhr startet am Zumhofer Dorfplatz unser 
kleiner Spaziergang zum Festplatz im Wald, wo wir mit einem La-
gerfeuer empfangen werden. Das von den Kindern einstudierte 
Krippenspiel bringt uns den Sinn des Weihnachtsfestes in Erin-
nerung. Bei Glühwein und Punsch, Leberkäsweckle, Heringsbröt-
chen und guten Gesprächen, können wir dann entspannt auf den 
Nikolaus warten. Danach gibt es Musik – hier ist sicher für jeden 
Geschmack etwas dabei – es soll getanzt, gesungen und gefeiert 
werden! Bitte bringt alle einen eigenen Becher für Glühwein oder 
Punsch mit, da wir im Wald keine Möglichkeit zum Spülen haben!

Wir freuen uns über alle Gäste von nah und fern.

VEREINE

FRAUENCAMPUS E.V.

Einladung zum Netzwerktreffen:  
Geldsache. Frauensache.
Wir möchten noch einmal herzlich einladen zum Netzwerktreffen 
mit Impulsvortrag zu diesem wichtigen Thema. Anjeli Begemann 
wird gemeinsam mit uns das Thema Geld unter die Lupe neh-
men: Grundlegende Themen wie Haushaltsübersicht, Notgro-
schen und Altersvorsorge werden erklärt. Der Vortrag soll erste 
Schritte erleichtern und zeigen, wie jede Frau das Thema Finan-
zen für sich angehen kann. Passend zum Start ins neue Jahr.

Für Frauen jeden Alters, ohne Vorkenntnisse. Im Anschluß wer-
den alle Fragen gerne beantwortet.

Wann? Am Freitag, 12.12.2025 um 19:00 Uhr
Wo? Gemeindehaus Steinenberg, Kirchplatz 2, obere Etage 
(nicht barrierefrei)

Anmeldung erforderlich unter www.frauencampus.org/termine 
oder per mail an: post@frauencampus.org

Teilnahme für Mitglieder kostenlos, Nicht-Mitglieder 8,00 Euro.

Nächste Walk & Talk Termine
Am Donnerstag, 01.01.2026 findet kein Walk & Talk statt

Donnerstag, 15.01.2026, 16:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Friedhof Mannenberg, Kohlwaldstraße

Wir treffen uns alle 14 Tage donnerstags. Der Spaziergang durch 
die Natur dauert ca. 1 – 1,5 Stunden. Komm einfach vorbei, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist kostenfrei. Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Wir empfehlen festes 
Schuhwerk.

Du suchst eine Mitfahrgelegenheit? Melde Dich bei Claudia Er-
lenbusch, Tel. 01 52 / 53 54 13 73, Mail: post@frauencampus.org

Kontakt & Info:
Mail: post@frauencampus.org
Website: www.frauencampus.org

LANDFRAUENVEREIN  
RUDERSBERG

Nachlese zur Weihnachtsfeier
Am Montag, 08.12.2025, luden die LandFrauen Rudersberg wie-
der zu ihrer traditionellen Weihnachtsfeier in das evangelische 
Johannes-Gemeindehaus ein. Der adventliche Nachmittag 
stand unter dem Motto „Weihnachtliche Geschichten, Gedichte 
und Traditionelles aus aller Welt“. Fast 80 LandFrauen und Land-
Männer waren gekommen.
Das Vorsitzendenteam Nadine Habele und Patrizia Rall begrüß-
te die Anwesenden, und nachdem ein Gedicht über den Weih-
nachtsstrudel vorgetragen worden war, sprachen auch Pfarrer 
Ulrich Pfifferling und Bürgermeister Raimon Ahrens feierliche 
Grußworte.
Es folgten Geschichten über Weihnachten aus aller Welt. Dazwi-
schen gab es wie immer tolle Gespräche bei leckerem Kaffee und 
Kuchen, und wir stimmten uns bei traditionellen weihnachtlichen 
Liedern auf die Vorweihnachtszeit ein.
Nadine Habele und Patrizia Rall dankten den Mitgliedern für ihre 
Unterstützung, und jedes Mitglied durfte einen von Bianca Glä-
ser selbst hergestellten Kerzenhalter mit beschrifteten Kerzen mit 
nach Hause nehmen. Auch den Damen der Vorstandschaft sowie 
den LandFrauen, die im Namen des Vereins einige Veranstaltun-
gen des Clubs Frohes Alter durchführten, und ein paar weiteren 
Helfern dankte das Vorsitzendenteam mit kleinen Geschenken. 
Mit guten Wünschen zu Weihnachten und dem Jahreswechsel so-
wie dem Lied „O du fröhliche“ endete die Veranstaltung.

Neues Rudersberger LandFrauen  
Programm 2026 ist da!
Unser Programm für das Jahr 2026 ist druckfrisch eingetroffen. 
Alle LandFrauen und LandMänner erhalten dieses in den nächs-
ten Wochen.
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Alle Interessierten können gerne die Vorstandsdamen ansprechen 
oder schauen Sie doch einfach in nächster Zeit auf unserer Home-
page www.landfrauen-rudersberg.de, Rubrik Termine vorbei.

Wir haben für Sie wieder ein buntes Programm aus Vorträgen, 
kreativen Workshops und Ausflügen zusammengestellt. Wir freu-
en uns auf Ihr Interesse!

P.S. Wenn Sie noch auf der Suche nach einem passenden Weih-
nachtsgeschenk sind, schenken Sie doch eine Mitgliedschaft bei 
den LandFrauen Rudersberg, es lohnt sich!

Kontakt: landfrauen.rudersberg@web.de

Kaffeeklatsch
Nach langer Pause freuen wir uns, dass der Kaffeeklatsch ab 
12.01.2026 wieder stattfinden wird.

Alle LandFrauen und Gäste sind herzlich eingeladen bei Kaffee, 
Tee und Kuchen sich zu unterhalten, über Erlebtes zu berichten 
und Dorfneuigkeiten auszutauschen

Ort: Mildenberger Rudersberg, Uhrzeit: ab 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf euch!

So finden Sie uns
•• im Internet unter www.landfrauen-rudersberg.de
•• auf Instagram unter landfrauenrudersberg
•• auf Facebook unter LandFrauen Rudersberg

Schauen Sie doch mal vorbei. Wir freuen uns über einen Besuch, 
ein Like oder ein Gefällt mir. Außerdem dürfen unsere Beiträge 
dort sehr gerne geteilt werden.

Gäste sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkommen!

NATURSCHUTZBUND  
ORTSGRUPPE RUDERSBERG

Einladung zum Monatstreffen
Unser nächstes Monatstreffen findet am 12.12.2025, um 18:30 Uhr 
in den Ausstellungsräumen der Schreinerei Bosch & Bogusch, Dr. 
Hockertz-Str. 20, statt.

Wenn Sie sich dafür interessieren, was in Sachen Naturschutz im 
Raum Rudersberg läuft, wenn Sie die routinemäßige Vereinsarbeit 
kennenlernen oder „nur“ ein Naturschutzthema diskutieren wollen, 
dann kommen Sie doch einfach ganz unverbindlich vorbei.

Gäste sind uns jederzeit willkommen.

https://www.nabu-rudersberg.de
https://www.instagram.com/nabu_rudersberg

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
RUDERSBERG E.V.

Weitergabe von Infos des KOV- Waiblingen
Wir gehören dem KOV- Waiblingen an und wurden gebeten ver-
schiedene Infos an unsere Mitglieder weiter zuleiten, was wir sehr 
gerne tun.

A) Termine / Anmeldungen für die zweitägigen Schnitt-
kurse 2026:
•• Wo: Allmersbach im Tal und in Weinstadt- Großheppach
•• Wann: Allmersbach im Tal (Vortrag: 22.01.2026, Praxis: 23. und 

24.01.2026), Weinstadt- Großheppach (Vortrag: 18.03.2026, 

Praxis: 20. und 21.03.2026)
•• Anmeldeschluss: Allmersbach (15.01.2026), Weinstadt- Großh. 

(11.03.2026)
•• Teilnehmergebühr beträgt, inklusive Fachbuch, 50 Euro
•• Referent und Ansprechpartner: Adrian Klose (Kreisobstbaube-

rater) Tel. 0 71 51 / 5 01-42 31
•• Genauere Auskunft erteilt Herr Adrian Klose bezüglich Ablauf, 

Treffpunkt, Uhrzeit, usw.

B) Sachkundekurs und Sachkundefortbildungen:
•• Anmeldungen dazu sind jederzeit möglich (Mail oder telefo-

nisch). Sobald genügend Anmeldungen eingegangen sind, 
wird ein entsprechendes Angebot organisiert. Ansprechpart-
ner: Adrian Klose

C) Fachwartekurs 2025/2026:
•• Ist bereits vollends belegt. Weitere Interessenten können sich aber 

gerne in die Warteliste für den nächsten Kurs eintragen lassen.

Die Vorstandschaft

RUDERSBERGER BÜRGER

Zum Rücktritt von Wolfgang Bogusch
„Der eine wartet, dass sich die Zeit wandelt,

der andere packt sie kräftig an und handelt“ (Dante Alighieri)

Durch sein beherztes Handeln hat Wolfgang Bogusch viele Jahre 
unsere Fraktion und die Kommunalpolitik in Rudersberg geprägt.
Ob in der Bürgerinitiative Wieslauftal, in der Flüchtlingshilfe, im 
Naturschutz, als Fraktionsvorsitzender, als stellvertretender Bür-
germeister, im Gemeinderat oder als Mitglied in zahlreichen Aus-
schüssen, Wolfgang handelte stets mit großem Engagement, 
immer gut vorbereitet, sachlich kompetent und mit einem offe-
nen Ohr für alle Seiten.
An dieser Stelle möchten wir uns für diese unermüdliche Arbeit 
herzlich bedanken.
Zukünftig übernimmt Peter Höschele den Fraktionsvorsitz. Li-
sa-Marie Funke bleibt Stellvertreterin.

AUS DER  
NACHBARSCHAFT

LANDFRAUEN ALTHÜTTE

Bildungsreise ins Burgenland vom  
18. – 24.09.2026
Wer mit möchte, bitte Anmeldungen abgeben damit wir wissen, 
wie viele freie Plätze wir noch haben.

Kurse
montags, 15:00 Uhr, Nordic Walking, Treffpunkt Sporthalle.

montags, 19:00 Uhr, Nadelstüble mit Gudrun Patzelt im Ver-
einszimmer.

montags, 19:30 Uhr, Gymnastik für Männer mit Tobias Richter 
im großen Saal der Festhalle Althütte.

dienstags, 20:00 Uhr, Präventive Gymnastik mit Gudrun Kayn- 
Scherneck in der Sporthalle.
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donnerstags,19:00 Uhr, Yoga mit Nadja Münster im Kleinen 
Saal der Festhalle.

donnerstags, Easy Englisch-Kurse mit Angelika Maier, Ver-
einszimmer in der Festhalle Althütte.

1. Kurs: 14:00 – 15:30 Uhr
2. Kurs: 19:00 – 20:30 Uhr.

Termine
freitags, 9:00 Uhr, „Entdeckerbienchen“ für Eltern mit Kindern 
im Alter von 6 Monate bis 2 Jahre im Kleinen Saal der Festhalle 
Althütte. Meldet Euch gern wenn ihr dabei sein möchtet bei Ma-
ren Holzwarth unter 015735494592.

Freitag, 12.12.2025, 18:30 Uhr, Vortrag mit Adventsfeier im 
Gasthof „Birkenhof“, Schlichenhöfle. Referentin ist Karin de la 
Roi-Frey.

Mittwoch, 17.12.2025, 14:30 Uhr, LandFrauen-Café im Ver-
einszimmer der Festhalle Althütte. Meldet Euch bis Montag, 
15.12.2025 an.

Unsere Kontaktadressen:
Ilona Belz, Tel. 0 71 83 / 4 19 54; Margit Schüle, Tel. 0 71 92 / 93 
53 99; Tanja Hoffmann, Tel. 0 71 91 / 30 03 33

www.landfrauen-althuette.de

BEZIRKSIMKERVEREINS  
WELZHEIMER WALD E.V.

Imkerstammtisch im Dezember
Abschluß Jungimkerkurs und vorweihnachtlicher Imkerstamm-
tisch im Dezember auf dem Vereinsgelände.

Der letzte Kursteil mit Abschluss des Jungimkerkurses findet am 
Freitag, 12.12.2025 um 18:00 Uhr auf dem Vereinsgelände statt. 
Es wird ein Rückblick auf den in diesem Jahr stattgefundenen 
Imkerkurs gehalten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhal-
ten eine Urkunde über ihre erfolgreiche Teilnehme am Jungim-
kerkurs. Danach findet ab 19:00 Uhr der letzte Imkerstammtisch 
im Jahr 2025 in vorweihnachtlicher Stimmung mit Glühwein, 
Glühmet, Punsch und Bratwurst statt. Eine Traditionsveranstal-
tung, zu der alle Vereinsmitglieder, Jungimker*innen, Imkerpaten 
und zukünftige Imker*innen herzlich eingeladen sind.

Der Vereinsvorstand weist noch darauf hin, dass die voraussicht-
liche Anzahl der Bienenvölker im Jahr 2025 über den Vereinsvor-
stand an den Landesverband gemeldet werden muss.

An der Rems 10 · 71384 Weinstadt
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0  · www.dmz-weinstadt.de

* Preis inkl. 19 % MwSt

ALLGÄU 2026 
JOHANNES RYDZEK
Kalender ab sofort erhältlich bei uns vor Ort 
im Druck- & Medienzentrum Weinstadt oder im 
Online-Shop unter: dmz-shop.de

JETZT BESTELLEN

WWW.DMZ-SHOP.DE

KALENDER

22 €*

WAND-

Anzeigen

Gemeinsam 
sind wir stark!

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

Ob im Sanitätsdienst, im Bevölkerungsschutz oder 
in der Jugendarbeit – es gibt viele Möglichkeiten 
für ein ehrenamtliches Engagement. Kommen Sie 
zu uns, zu den Johannitern in Ihrer Region.

O N L I N E  S C H A L T E N
EINFACH 

SCANNENA N Z E I G E N @ D M Z - W E I N S TA D T. D E

K leinanzeigen
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Rathausstr. 5  
73635 Rudersberg
Tel. 07183/30599-13
info@dsww.de 
www.dsww.de          

 Ambulante Pfl ege
  Hauswirtschaftliche 

Versorgung
 Betreuung zuhause
 Betreuungsgruppen
  Gesprächsgruppe für 

pfl egende Angehörige
  Pfl egeberatung und 

Schulung in der Häus-
lichkeit

 Essen auf Rädern

Wir suchen: 
Pfl egefachkräfte (m/w/d)
mit 3-jähriger Ausbildung

Wir bilden aus: 
Pfl egefachkraft (m/w/d)
3-jährige Ausbildung

Backnanger Straße 19
73635 Rudersberg
Telefon 07183 - 932 68 66

Täglich 24h erreichbar

B E S T A T T U N G E N   |   V O R S O R G E

www.bestattungen-scheufele.de

Löwenlichtspiele Rudersberg • Unser Kinoprogramm
vom Donnerstag, 11.12. bis Mittwoch, 17.12.2025

Amrum: Fr., So., Di.: 17:00 • Dann passiert das Leben: Fr., So., Di.: 19:30 •
Das Verschwinden des Josef Mengele: So.: 13:00 • Im Schatten des
Orangenbaums: Do., Sa., Mo., Mi.: 16:30 • Jane Austen und das Chaos in
meinem Leben: Do., Sa., Mo., Mi.: 15:30 • Lolita lesen in Teheran: Do., Sa.,
Mo., Mi.: 18:00 • Momo: Do., Sa., Mo., Mi.: 14:45 • Pumuckl und das große
Missverständnis: Fr., So., Di.: 15:00 • Springsteen: Deliver Me From
Nowhere: Do., Sa., Mo., Mi.: 20:30 • Stiller: Fr., So., Di.: 18:00 • The Change:
Fr., So., Di.: 20:30 • Zweigstelle: Fr., So., Di.: 15:30 • Zweitland: Do., Sa.,
Mo., Mi.: 19:30; So.: 12:30 

Tickethotline: 0711 / 550 90 771
Onlinebuchung: LFTB.de/KPRD

Welzheimer Straße 31, 73635 Rudersberg
www.loewenlichtspiele.de

MANCHMAL BRAUCHT MAN 
MEHR ALS EINE SCHULTER. 
www.foerderkreis-krebskranke-kinder.de

A
bb

. ä
hn

lic
h

Stück 

8,50 
Euro

Der beliebte, praktische und übersichtliche 
STREIFENKALENDER mit aussreichend Platz 
für Ihre täglichen Eintragungen.

Bei UNS VOR ORT oder ONLINE ERHÄLTLICH:
QR-Code scannen oder unter 
www.deinmomentzaehlt.de DMZ | An der Rems 10 | 71384 Weinstadt | www.deinmomentzaehlt.de

KALENDER
2026 JETZT 

ERHÄLTLICH

- ab sofort täglich -

Weihnachtsbäume  

Schnäpse & Liköre aus eigener Brennerei
Eis aus eigener Milch   

Machen Sie Ihren Weihnachtsbaumkauf zu einem
Erlebnis: Auf unserem Bauernhof finden Sie Ihren
Lieblingsbaum.  

Christbaumkulturen Familie Andreas Hieber
Herbstwiesenäcker 3 • 73547 Lorch-Waldhausen  
Aussiedlerhof an der Ausfahrt B29 • 0170/8137422
www.hieber-waldhausen.de

Dekorationszweige & Abdeckreisig
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UMWELT
BEWUSST
GEDRUCKT
Die Kampagne der Verbände 
Druck und Medien – mit 
allen wichtigen Infor-
mationen und Fakten zur 
Nachhaltigkeit von Print.

www.umweltbewusstgedruckt.de
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Sulzbacher Straße 72
71522 Backnang
Telefon 07191 9037903

"Ihr Helfer in schweren Stunden"
kommt auch zu Ihnen nach Hause.

JAHNSTRASSE 19 • 73635 RUDERSBERG
TELEFON 0 71 83 / 64 10

Schweineschnitzel
von der Oberschale, natur oder paniert

100 g 1,79 €

Wildschweinbratwurst
super mager und lecker,  
von Wildschweinen aus heimischem Wald

100 g 2,39 €

Tiroler Jagdwurst
mit Pistazien, auch als Portionswurst

100 g 2,09 €

Pepperonifleischkäse
unser scharfer, auch aus der Heißtheke

100 g 1,89 €

AUS UNSERER KÄSETHEKE

Nussknacker Schönegger Käsealm
mit vielen knackigen Walnussstückchen,  
aus tagesfrischer Heumilch, 55 % F. i. Tr.

100 g 2,99 €

Crémeux
franz. Weichkäsespezialität aus dem Burgund. Vollmundig-
sahniger Geschmack, mit zartem Schmelz, 72 % F. i.Tr.

100 g 3,39 €

Metzgerei Hinderer – Welzheimer Straße 2 – 73635 Rudersberg

Telefon 07183 6103 – Fax 07183 8866 – mail@hinderer.de – www.hinderer.de

M E T Z G E R E I .  S E I T  1 7 8 0 .

MENÜ-PLAN VOM 15. DEZEMBER BIS 19. DEZEMBER

Montag: Cordon bleu vom Schweinerücken  
mit Kartoffelgratin und Salat 10,90

Dienstag: Rinderschmorbraten mit Spätzle und Karottengemüse 11,90

Mittwoch: Putencurry mit Reis und Salat 10,50

Donnerstag: überbackene Rigatoni mit Hackbällchen  
und Tomatensauce, dazu Salat 10,90

Freitag: Fischroulade „Lachs-Parmesan“ mit Spinat und Gnocchis 10,90

Samstag: Knusprige Hähnchenschlegel, Fleischküchle,  
verschiedene Fleischkäse, Kartoffelsalat, Cheeseburger, ...

Bitte beachten:  
Am Samstag, 27. Dezember  

haben wir unseren Laden geschlossen

WIR SUCHEN

DANN BEWERBEN SIE SICH DOCH BEI UNS.

DMZ VERLAGS- UND WERBE GMBH
An der Rems 10 | 71384 Weinstadt-Endersbach 
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0 | empfang@dmz-weinstadt.de

Springer (m/w/d)

Sie sind mobil,  
zuverlässig und  
haben am Donnerstag- 
nachmittag Zeit? 
Mindestalter 13 Jahre, 
gerne auch Rentner. 

ZUR VERTEILUNG DES BÜTTELS 
IN DER GEMEINDE RUDERSBERG

Praxis Dr. Schlegl, Rudersberg  
ist am 22. + 23.12.25 und am 02. + 05.01.26 geschlossen.

Vertretung übernehmen alle anwesenden Ärzte im Wieslauftal.

Wochentags ab 18:00 Uhr, an den Wochenenden und an Feiertagen  
wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Notfalldienst unter Tel. 116 117.

ACHTUNG „MÄDELS TIME“
Spaß und gemeinsame Zeit.  
Den Augenblick auf ewig festhalten. 
„Shoot & Drink“ pro Pers.: 50 Euro

MOBILE FOTOGRAFIN
01 73 / 4 10 39 49 gerne per WhatsApp

augenblick-rau.de · Ivona Schmidt freie Fotografin
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DMZ VERLAGS- & WERBE GMBH
An der Rems 10 · 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel. 0 71 51 / 9 92 10-0 · E-Mail: anzeigen@dmz-weinstadt.de

KW 51: LETZTE AUSGABE, Do., 18. Dezember 2025

KW 52: WINTERPAUSE

KW 1: ERSTE AUSGABE, DI., 30. DEZEMBER 2025
ANZEIGENSCHLUSS: Di., 23. Dezember, 15 Uhr

KW 2: ERSCHEINT, FR., 9. JANUAR 2026
ANZEIGENSCHLUSS: Mi., 7. Januar 2026, 12 Uhr

JAHRESWECHSEL

HINWEIS ZUR
ERSCHEINUNG:

Auftrag 20 254, KW 38 / 2023

Baden-Württembergische Bank
IBAN DE09 6005 0101 0001 0358 54
BIC SOLADEST600
Steuernr. 82003/03450

WÜRTH VERLAGS KG
Schorndorfer Str. 67, 73635 Rudersberg
Tel. (0 71 83) 30 24 35-0, Fax 30 24 35-99
info@wuerthverlag.de | www.wuerthverlag.de

Kommanditgesellschaft
Sitz Rudersberg
Amtsgericht Stuttgart
HRA 723504

Baden-Württemberererergigigigigiscscscscschehehehehe B
IBAN DE09 60606060600505050505 0 0 0 0 010101 0001
BIC SOLALALALALADEDEDEDEDESTSTSTST600
Steueueueueuererererernrnrnrnrnr. 82003/03450

Grünpflege • Mauerbau • Zaunbau • Holzterrassen  
Rasenbau / pflege • Hof- und Wegebau / Platten-  

und Pflasterverlegung und vieles mehr.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 0 71 83 / 29 54 ab 18 Uhr  

oder Mobil 01 76 / 21 20 55 18

Holzbau Holzwarth GmbH & Co. KG 
Ebniseestraße 32  
73635 Rudersberg-Klaffenbach  
www.holzbau-holzwarth.com

Holzbau 
Holzwarth

• individuelle Beratung vor Ort
• Baugesuchsplanung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

• Neubau, An-, Um-, Ausbauten
• Dachsanierungen
• Holzfassaden

• Überdachte Bänke

• Treppenbau
• Carport, Pergola

• Gartenhäuser

• Dachfenster

• Terrassen

Mobil 0160 7877029 
Telefon 07183 2707 
j.holzwarth@gmx.de

DACHDECKERHANDWERK

ZIMMERERHANDWERK

MALERHANDWERK

STUCKATEURHANDWERK

FLASCHNERHANDWERK

INFO@ZIEGLER-DACH.DE     TEL: 0 71 83 - 30 7777 0

BAHNHOFPLATZ 15 - 73635 SCHLECHTBACH
BESUCHEN SIE UNS: WWW.ZIEGLER-DACH.DE








Seit 1984 in RudeRSbeRg

ANKAUF VON FAHRZEUGEN, REISEMOBILEN 
UND WOHNWAGEN ALLER ART. 

info@max-automobile.com · Tel. 0 71 51 / 1 67 15 42
Alfred-Klingele-Straße 33 · 73630 Remshalden

Otto
Schaal
† 26.10.2025

Schlechtbach, im Dezember 2025

In tiefer Dankbarkeit durften wir erleben, 
wie viel Liebe, Zuwendung, Wertschätzung 
und Achtung meinem Mann, unserem Vater 
und Opa entgegengebracht wurde.

Von Herzen danken wir allen, die sich mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in großer Vielfalt und auf so liebevolle Weise 
zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt allen, die an der 
Trauerfeier mitgewirkt haben.

Hannelore
Susanne, Oliver und Jürgen mit Familien
und alle Angehörigen

Du bist mein Gott.
Meine Zeit steht in deinen Händen.

Psalm 31,15-16a


